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Bürgersprechstunde

Nachbericht zum Haupt- und Finanzausschuss

Liebe
Neunkirchen-Seelscheider*innen,
seit dem 02. September bin ich
nach meiner Mutterschutzzeit
zurück im Dienst und freue mich,
mit Ihnen über Ihre Anliegen, die

die Gemeinde betreffen, zu spre-
chen. Haben Sie Ideen, Tipps oder
Vorschläge, die das Ge-
meindeleben verbessern könn-
ten? Bitte melden Sie sich gerne
bei mir.

Momentan erreichen Sie mich
direkt per E-Mail unter
nicole.berka@
neunkirchen-seelscheid.de
oder über mein Sekretariat unter
der Rufnummer 02247-303400;

vorzimmer@
neunkirchen-seelscheid.de.
Beste Grüße
Ihre
Nicole Berka
Bürgermeisterin

Am 12. September 2024 tagteAm 12. September 2024 tagteAm 12. September 2024 tagteAm 12. September 2024 tagteAm 12. September 2024 tagte
der Haupt- und Finanzausschussder Haupt- und Finanzausschussder Haupt- und Finanzausschussder Haupt- und Finanzausschussder Haupt- und Finanzausschuss
der Gemeinde Neunkirchen-der Gemeinde Neunkirchen-der Gemeinde Neunkirchen-der Gemeinde Neunkirchen-der Gemeinde Neunkirchen-
Seelscheid. Im Fokus stand derSeelscheid. Im Fokus stand derSeelscheid. Im Fokus stand derSeelscheid. Im Fokus stand derSeelscheid. Im Fokus stand der
Bericht der Gemeindeprüfungs-Bericht der Gemeindeprüfungs-Bericht der Gemeindeprüfungs-Bericht der Gemeindeprüfungs-Bericht der Gemeindeprüfungs-
anstalt über die überörtlicheanstalt über die überörtlicheanstalt über die überörtlicheanstalt über die überörtlicheanstalt über die überörtliche
Prüfung der Gemeinde. DiePrüfung der Gemeinde. DiePrüfung der Gemeinde. DiePrüfung der Gemeinde. DiePrüfung der Gemeinde. Die
Beratung zu Pachtmodellen fürBeratung zu Pachtmodellen fürBeratung zu Pachtmodellen fürBeratung zu Pachtmodellen fürBeratung zu Pachtmodellen für
ein Grundstück in Birkenfeldein Grundstück in Birkenfeldein Grundstück in Birkenfeldein Grundstück in Birkenfeldein Grundstück in Birkenfeld
wurde von der wurde von der wurde von der wurde von der wurde von der TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
abgesetzt.abgesetzt.abgesetzt.abgesetzt.abgesetzt.
Der aktuelle Bericht der Gemein-
deprüfungsanstalt NRW (gpaNRW)
wurde durch Prüferin Britta
Schwermer, Prüfer Michael Neu-
mann und Projektleiter Thomas
Knuth im Haupt- und Finanz-
ausschuss unter Tagesordnungs-
punkt 5 präsentiert. Dagmar
Klossow, Abteilungsleiterin bei
der gpaNRW, nahm ebenfalls an
der Sitzung teil. „Unsere Prüfung
zeigt, dass die Gemeinde
Neunkirchen-Seelscheid in den
vergangenen Jahren, positive
Jahresergebnisse erzielen konnte
und strukturell einen ausgeg-

lichenen Haushalt aufweist“, so
Klossow.
Vor dem Hintergrund einer aktuell
hohen Inflationsrate, steigender
Zinsen und gesamtwirtschaftlicher
Risiken ist davon auszugehen,
dass sich die Haushaltssituation
zumindest zeitweise weiter
verschlechtern wird. Daher plant
die Gemeinde Neunkirchen-Seel-
scheid aktuell bis einschließlich
2027 Jahresdefizite.
Projektleiter Thomas Knuth: „Die
Gemeinde sollte ihre in der
Vergangenheit solide Haushalts-
wirtschaft fortführen und bei
Bedarf auf die weitere Entwick-
lung reagieren.“ Die Haushalts-
steuerung der Gemeinde funk-
tioniert gut. Positiv erwähnt
wurden unter anderem die über-
durchschnittlich hohe IT-Sicher-
heit an Schulen sowie die Kal-
kulation der Friedhofsgebühren,
welche die Deckung der Kosten
sicherstellen.
Anregung des Anregung des Anregung des Anregung des Anregung des VVVVVerkerkerkerkerkehrs- undehrs- undehrs- undehrs- undehrs- und

Verschönerungsvereins Seel-Verschönerungsvereins Seel-Verschönerungsvereins Seel-Verschönerungsvereins Seel-Verschönerungsvereins Seel-
scheid escheid escheid escheid escheid e.V.V.V.V.V.....
Im weiteren Sitzungsverlauf be-
handelte der Ausschuss eine
Anregung des Verkehrs- und
Verschönerungsvereins Seel-
scheid e.V. zur finanziellen
Unterstützung mehrerer geplanter
Projekte, u.a. im Bicester Park.
Diese Anregung wurde gemäß § 9
der Zuständigkeitsordnung zur
weiteren Beratung in den Aus-
schuss Ortsentwicklung, Kultur
und Sport verwiesen.
Gespräch mit Pfadfindern undGespräch mit Pfadfindern undGespräch mit Pfadfindern undGespräch mit Pfadfindern undGespräch mit Pfadfindern und
Kinderschutzbund im OktoberKinderschutzbund im OktoberKinderschutzbund im OktoberKinderschutzbund im OktoberKinderschutzbund im Oktober
geplantgeplantgeplantgeplantgeplant
Die Vorlage zum Tagesordnungs-
punkt 7 wurde von der Verwaltung
zurückgezogen. Grundlage für die
Beschlussvorlage bildet die zuk-
ünftige Nutzung eines gemeinde-
eigenen Grundstückes im Ortsteil
Birkenfeld, das zuletzt durch den
Pfadfinderstamm Roter Milan
genutzt wurde.
Politische Beratungen in den

Ende: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiert

vergangenen Wochen hatten
ergeben, dass das Gemeinde-
grundstück auch in der Folge für
die Kinder- und Jugendarbeit des
Pfadfinderstammes genutzt wer-
den soll. Aufgrund des aktuell
ebenfalls bestehenden dringen-
den Raumbedarfes des Kinder-
schutzbundes/Ortsverband Neun-
kirchen-Seelscheid (das Mietver-
hältnis wurde im beiderseitigem
Einvernehmen zum Ende des Jahre
gekündigt - die Verwaltung be-
richtete hierzu), hat die
Verwaltung nun eine Gemein-
schaftslösung auf dem Gemein-
degrundstück vorgeschlagen.
Pfadfinderstamm und Kinders-
chutzbund treffen sich demzufolge
auf Einladung der Gemeinde in
Kürze zu einem gemeinsamen
Gespräch zwecks Austausch über
die potenziellen Möglichkeiten
einer gemeinschaftlichen Gebäu-
denutzung auf dem Gemeinde-
grundstück.
Die Sitzung endete um 19.24 Uhr.

Öffentliche Ausschreibung
Name und Name und Name und Name und Name und Anschrift der Anschrift der Anschrift der Anschrift der Anschrift der VVVVVergabestelle:ergabestelle:ergabestelle:ergabestelle:ergabestelle:
Gemeinde Neunkirchen - Seelscheid
Zentrale Vergabestelle
Hauptstr. 78
53819 Neunkirchen - Seelscheid
Telefon: 02247 / 303-204 oder 303-210
Telefax: 02247 / 303-88 210
E-mail: zvs@neunkirchen-seelscheid.de
Ausführungsort:Ausführungsort:Ausführungsort:Ausführungsort:Ausführungsort:
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Zedernweg, Ortsteil Hülscheid
Maßnahme:Maßnahme:Maßnahme:Maßnahme:Maßnahme:
Straßenendausbau und Regenwasserkanal Zedernweg

Die Gemeinde Neunkirchen - Seelscheid beabsichtigt, die wegetech-
nische Erschließung des „Zedernweg“ im Ortsteil Hülscheid durch-
zuführen. Die Ausschreibung umfasst die Tiefbauarbeiten für die ca.
5,00 m breite und 180,00 m lange Straße im Vollausbau inkl.
Versorgungsleitungen, sowie die Verlängerung des vorhandenen
Regenwasserkanals um ca. 43 m.
Die elektronischen Vergabeunterlagen können unter
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/
CXS0Y4DY1V4BA1YC/dokuments unter Beachtung der dort genannten
Nutzungsbedingungen heruntergeladen werden.
Neunkirchen - Seelscheid, den 11.09.2024
gez. Berka
Bürgermeisterin
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Sitzung des Rates der Gemeinde
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Am Mittwoch, den 25.09.2024, um 18:00 Uhr, findet im Ratssaal im
Rathaus in Neunkirchen, Hauptstr. 78, 53819 Neunkirchen-Seelscheid,
eine Sitzung des Rates der Gemeinde mit folgender Tagesordnung statt.
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Anerkennung der Tagesordnung
2. Einwohnerfragestunde*
3. Einwendungen gegen die Niederschrift über die öffentliche Sitzung

am 03.07.2024
4. Bericht über die Ausführung der in öffentlichen Sitzungen gefassten

Beschlüsse
5. Ersatzwahlen für verschiedene Ausschüsse und Gremien
6. Feststellung des Vorliegens der Voraussetzungen für die Befreiung

von der Pflicht zur Aufstellung eines Gesamtabschlusses nach §
116a GO NRW für das Haushaltsjahr 2023

7. Vorstellung und Förderantrag Neubau Jugendzentrum Neunkirchen
8. 21. Änderung des Flächennutzungsplans im Bereich Talstraße

Seelscheid; hier: erneuter Satzungsbeschluss
9. Antrag Finanzierung von Baumpflege- und Erhaltungsmaßnahmen

hier: Antrag BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
10. Schriftliche Anfragen

10.1 Sozialer Wohnungsbau; hier: Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90 /
  DIE GRÜNEN vom 06.09.2024

10.2 Anfrage Kinderschutzbund AK; hier: Anfrage der CDU-Fraktion
   vom 12.09.2024

11. Mitteilungen
11.1 Status Breitbandausbau

Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
12. Einwendungen gegen die Niederschrift über die nichtöffentliche

Sitzung am 03.07.2024

13. Bericht über die Ausführung der in nichtöffentlichen Sitzungen
gefassten Beschlüsse

14. Änderung der Gesellschaftsverträge der Stromnetzgesellschaft
Neunkirchen-Seelscheid mbH & Co. KG und der
Verwaltungsgesellschaft SNS mbH

15. Schriftliche Anfragen
16. Mitteilungen

16.1 Darstellung der strategischen Entwicklungszusammenhänge
  am Schulcampus Neunkirchen

Die Tagesordnung ist durch Aushang am Rathaus der Gemeinde in
Neunkirchen und am Eingang der Gemeindebücherei / Bürgerbüro in
Seelscheid (Bekanntmachungstafeln), bekannt gemacht.
Außerdem ist die Tagesordnung auf der Internetseite der Gemeinde
Neunkirchen-Seelscheid (www.neunkirchen-seelscheid.de) einzusehen.
Für Zuhörer liegen im Rathaus / Bürgerbüro, und in der
Gemeindebücherei / Bürgerbüro Seelscheid, Driescher Str. 2,
Überdrucke der Beschlussvorlagen für den öffentlichen Teil der Sitzung
aus.
Neunkirchen-Seelscheid, den 12.09.2024
Berka
* Einwohnerfragestunde
• Es sind nur Fragen zulässig, keine Abgabe von Erklärungen oder

Stellungnahmen.
• Die Fragen müssen sich auf Angelegenheiten der Gemeinde

beziehen.
• Jede/r Fragesteller/in ist berechtigt, eine Frage mit je einer

Zusatzfrage zu stellen.
• Die Fragestunde dauert bis zu einer halben Stunde.

Herbstferien-Programm 2024
Für Kinder im Alter von 10 - 16 Jahren
Schauspielwoche in Seelscheid:Schauspielwoche in Seelscheid:Schauspielwoche in Seelscheid:Schauspielwoche in Seelscheid:Schauspielwoche in Seelscheid:
„Herbstbühne „Herbstbühne „Herbstbühne „Herbstbühne „Herbstbühne TTTTTollhaus Siegburg“ollhaus Siegburg“ollhaus Siegburg“ollhaus Siegburg“ollhaus Siegburg“
Montag, den 14.10.2024Montag, den 14.10.2024Montag, den 14.10.2024Montag, den 14.10.2024Montag, den 14.10.2024
10.00 Uhr Frühstück im Jugend-
treff Seelscheid
10.30 Uhr Kennenlernen und Im-
provisation
12.30 Uhr Mittagsbuffet
13.30 Uhr Grundkurs Schauspiel
16.00 Uhr Ende
Dienstag, den 15.10.2024Dienstag, den 15.10.2024Dienstag, den 15.10.2024Dienstag, den 15.10.2024Dienstag, den 15.10.2024
10.00 Uhr Frühstück im Jugend-
treff Seelscheid

10.30 Uhr Schauspieltraining
12.30 Uhr Mittagsbuffet
13.30 Uhr Improvisation mit Sze-
nenspiel
16.00 Uhr Ende
Mittwoch, den 16.10.2024Mittwoch, den 16.10.2024Mittwoch, den 16.10.2024Mittwoch, den 16.10.2024Mittwoch, den 16.10.2024
10.00 Uhr Frühstück im Jugend-
treff Seelscheid
10.30 Uhr Probe
12.30 Uhr Mittagsbuffet
13.30 Uhr Probe
16.00 Uhr Ende
Donnerstag, den 17.10.2024Donnerstag, den 17.10.2024Donnerstag, den 17.10.2024Donnerstag, den 17.10.2024Donnerstag, den 17.10.2024

10.00 Uhr Frühstück im Jugend-
treff Seelscheid
10.30 Uhr Durchlauf
12.30 Uhr Mittagsbuffet
13.30 Uhr Durchlauf
16.00 Uhr Ende
Freitag, den 18.10.2024Freitag, den 18.10.2024Freitag, den 18.10.2024Freitag, den 18.10.2024Freitag, den 18.10.2024
14.30 Uhr Treffen im Jugendtreff
Seelscheid
15.00 Uhr Generalprobe
17.00 Uhr Imbiss
18.00 Uhr Premiere Verpflegung:
20,00 €

JugendzentrumJugendzentrumJugendzentrumJugendzentrumJugendzentrum
NeunkirchenNeunkirchenNeunkirchenNeunkirchenNeunkirchen
Ohlenhohnstraße 21a,Ohlenhohnstraße 21a,Ohlenhohnstraße 21a,Ohlenhohnstraße 21a,Ohlenhohnstraße 21a,
53819 Neunkirchen-Seelscheid53819 Neunkirchen-Seelscheid53819 Neunkirchen-Seelscheid53819 Neunkirchen-Seelscheid53819 Neunkirchen-Seelscheid
Telefon: 02247-757400
JugendtreffJugendtreffJugendtreffJugendtreffJugendtreff
Seelscheid,Seelscheid,Seelscheid,Seelscheid,Seelscheid,
Breite Straße 26,Breite Straße 26,Breite Straße 26,Breite Straße 26,Breite Straße 26,
53819 Neunkirchen-Seelscheid53819 Neunkirchen-Seelscheid53819 Neunkirchen-Seelscheid53819 Neunkirchen-Seelscheid53819 Neunkirchen-Seelscheid
Telefon: 02247-9002580

Anmeldung bitte per E-Mail:
ot-neunkirchen@t-online.de

Sprechtage in der Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid
Vermittlung von Kindertagespflegeplätzen und allgemeine Fragen zur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Neunkirchen-
Seelscheid, Much und Ruppichteroth
Fachberatung Kindertagespflege

Pamela Billotin
Telefon 02247 9215-5546,
Mo - Do 8:30 - 12:30 Uhr

pamela.billotin@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur Kin-
dertagespflege finden Sie auf rhein-

sieg-kreis.de/kindertagespflege.
Für Rückfragen stehe ich Ihnen
gerne zur Verfügung.
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Jugendeinrichtungen der Gemeinde

Neuer Sanierungsratgeber
Den Sanierungsratgeber erhalten interessierte Bürgerinnen und Bürger im Rathaus
oder auf der Internetseite der Energieagentur

Selbstbehauptungskurs für Mädchen
Starke Mädchen? Kein Problem!

Schadstoff-Mobil in Neunkirchen-Seelscheid

Die vielfältigen Energiebera-
tungsangebote, die die Energie-
agentur Rhein-Sieg in Koope-
ration mit der Verbraucher-
zentrale NRW parat hält, bieten
Immobilienbesitzern eine gute
Möglichkeit, sich zunächst einmal
neutral zu informieren. Steigende
Energiekosten, zunehmende Pro-
bleme mit Feuchtigkeit und
Schimmel, wachsende gesetzliche
Anforderungen an Wohngebäude
aber auch attraktive Fördermittel
für klimafreundliches Sanieren
machen das Thema „energetische
Gebäudemodernisierung“ zuneh-
mend interessant.

Vorab lohnt es sich, einmal durch
den frisch erschienenen Sanierungs-
ratgeber zu blättern, den Geschäfts-
führer Thorsten Schmidt symbolisch
an Bürgermeisterin Nicole Berka,
Thomas Maffei - Leiter des Amtes für
Gemeindeentwicklung und Vor-
standsmitglied der Energieagentur -
sowie den Umweltbeauftragen Andre
Rauer übergeben hat. Den Sanie-
rungsratgeber erhalten interessierte
Bürgerinnen und Bürger im Rathaus
oder auf der Inter-netseite der Ener-
gieagentur.
Aufkommende Fragen können mit
den Energieberatern der Verbrau-
cherzentrale NRW, Timo Biß-wanger

und Stephan Herpertz, besprochen
werden. Diese stehen in Telefonaten
oder per Online-Videoberatung zu
allen Themen rund um Photovoltaik,
klima-freundliches Heizen, Wärme-
dämmung, Fenstertausch oder
Dachbegrünung Rede und Ant-wort.
„Anbieterunabhängig loten wir
dann gemeinsam aus, welche Maß-
nahme im Einzelfall geeignet ist,
welche gesetzlichen Vorschriften zu
beachten sind und welche Förder-
möglichkeiten sich bieten“, so die
Energieexperten. „Natürlich helfen
wir auch bei Problemen mit der
Abrechnung der Energieversorger.“
Auch eine individuelle Beratung

der Hauseigentümer/-innen vor
Ort ist durch die Energieexperten
der Verbraucherzentrale möglich.
Weiterhin informiert die Energie-
agentur Rhein-Sieg in Zusam-
menarbeit mit der Verbrau-
cherzentrale NRW die Bürger/-
innen im Rhein-Sieg-Kreis mit
Vorträgen und informativen Ver-
anstaltungen rund um das Thema
Energie und Gebäudesanierung.
Alle Termine, sämtliche Kontakt-
daten, der Sanierungsratgeber
sowie weiterführende Informa-
tionen sind stets unter
www.energieagentur-rsk.de
einsehbar.

Tel.: 02247-9002580 /
ot-neunkirchen@t-online.de
Montag 13:30 - 18:00 Uhr
Dienstag 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag 14:00 - 18:00 Uhr

Jugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum Neunkirchen
Ohlenhohnstraße 21 /
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Tel.: 02247-757400 / E-Mail:
ot-neunkirchen@t-online.de
Montag 14:00 - 18:30 Uhr
Dienstag 14:30 - 18:30 Uhr

Mittwoch 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 14:30 - 18:30 Uhr
Freitag 14:30 - 18:30 Uhr
1. + 3. Sonntag 11:00 - 14:00 Uhr
Jugendtreff SeelscheidJugendtreff SeelscheidJugendtreff SeelscheidJugendtreff SeelscheidJugendtreff Seelscheid
Breite Straße 26 /
53819 Neunkirchen-Seelscheid

2. + 4. Sonntag 11:00 - 14:00 Uhr
Weitere Informationen unter:
https://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://www.nk-se.nk-se.nk-se.nk-se.nk-se.de/bildung-.de/bildung-.de/bildung-.de/bildung-.de/bildung-
soziales/jugendforumsoziales/jugendforumsoziales/jugendforumsoziales/jugendforumsoziales/jugendforum
oder
https://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://www.instagr.instagr.instagr.instagr.instagram.com/am.com/am.com/am.com/am.com/
juze_neunkirchenseelscheidjuze_neunkirchenseelscheidjuze_neunkirchenseelscheidjuze_neunkirchenseelscheidjuze_neunkirchenseelscheid

Am Donnerstag, den 26. Sep-Donnerstag, den 26. Sep-Donnerstag, den 26. Sep-Donnerstag, den 26. Sep-Donnerstag, den 26. Sep-
tember 2024tember 2024tember 2024tember 2024tember 2024 ist das Schadstoff-
Mobil der RSAG wieder in unserer
Gemeinde:
Neunkirchen:Neunkirchen:Neunkirchen:Neunkirchen:Neunkirchen:
11:00-13:00 Uhr11:00-13:00 Uhr11:00-13:00 Uhr11:00-13:00 Uhr11:00-13:00 Uhr,,,,, Höfferhofer Höfferhofer Höfferhofer Höfferhofer Höfferhofer
Straße 8 (Parkplatz amStraße 8 (Parkplatz amStraße 8 (Parkplatz amStraße 8 (Parkplatz amStraße 8 (Parkplatz am
Sportlerheim)Sportlerheim)Sportlerheim)Sportlerheim)Sportlerheim)

Breitscheid:Breitscheid:Breitscheid:Breitscheid:Breitscheid:
14:30 - 17:00 Uhr14:30 - 17:00 Uhr14:30 - 17:00 Uhr14:30 - 17:00 Uhr14:30 - 17:00 Uhr,,,,, Buscher Buscher Buscher Buscher Buscher
Straße (Parkplatz an derStraße (Parkplatz an derStraße (Parkplatz an derStraße (Parkplatz an derStraße (Parkplatz an der
Sportanlage)Sportanlage)Sportanlage)Sportanlage)Sportanlage)
Abgegeben werden können dort
beispielsweise: Batterien, Ener-
giespar- und LED-Lampen, Leucht-
stoffröhren, Putz- und Reini-

gungsmittel, Spraydosen und
quecksilberhaltige Abfälle.
Flüssige Farben und Lacke (aus-
gehärtet bitte zum Restmüll), Säu-
ren, Laugen und Lösungsmittel, Kleb-
stoffe, Kitt- und Spachtelmassen,
PUR-Schaumdosen, Pflanzenschutz-
mittel und Holzschutzmittel.

Pkw-Akkus (bis 95Ah), Frost-
schutzmittel, Pflegemittel und
Bremsflüssigkeit, Altöl (kosten-
pflichtig).
Für gewerbliche Abfälle gelten
besondere Regelungen.
Weitere Infos und Termine unter:
www.rsag.de

Die Jugendeinrichtungen der
Gemeinde Neunkirchen-Seel-
scheid bieten am 16. und 17. No-16. und 17. No-16. und 17. No-16. und 17. No-16. und 17. No-
vember 2024vember 2024vember 2024vember 2024vember 2024 einen Selbstbe-
hauptungskurs für 8- bis 10-8- bis 10-8- bis 10-8- bis 10-8- bis 10-
jährige Mädchenjährige Mädchenjährige Mädchenjährige Mädchenjährige Mädchen in der Turnhalle
der Grundschule Wolperath an.
Die Selbstbehauptungstraine-
rinnen Trude Menrath und Sabine
Rasquin schulen die Mädchen in
dem 10-stündigen Wochenend-
kurs.
Die Teilnehmerinnen erproben in
entspannter Atmosphäre Selbst-
behauptungsstrategien. Diese
Handlungsstrategien beinhalten
neben gezielten Verteidigungs-

techniken auch Wahrnehmungs-
übungen, Rollenspiele und Ge-
spräche. Spaß am gemeinsamen
Austausch und Stärkung des
Selbstvertrauens sind ebenfalls
weitere Aspekte des Kurses.
Datum:Datum:Datum:Datum:Datum:
16. und 17. November 2024
UhrzeitUhrzeitUhrzeitUhrzeitUhrzeit: 09.30 Uhr bis 14.30 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Turnhalle der Grundschule
Wolperath
Trainerinnen: Trude Menrath und
Sabine Rasquin aus Köln
(www.frauschmitzz.de)
Beitrag: 25 Euro
Bitte wendet Euch bei InteresseBitte wendet Euch bei InteresseBitte wendet Euch bei InteresseBitte wendet Euch bei InteresseBitte wendet Euch bei Interesse
an die MitarbeiterInnen desan die MitarbeiterInnen desan die MitarbeiterInnen desan die MitarbeiterInnen desan die MitarbeiterInnen des

Jugendtreffs Seelscheid!Jugendtreffs Seelscheid!Jugendtreffs Seelscheid!Jugendtreffs Seelscheid!Jugendtreffs Seelscheid!
Jugendtreff Seelscheid
Breite Straße 26
53819 Neunkirchen-Seelscheid

Tel.: 02247 - 9002580

Anmeldungen bitte per E-Mail:
ot-neunkirchen@t-online.de

Schließzeiten Rathaus
Am Freitag, den 04. Oktober 2024,
nach dem Tag der Deutschen
Einheit, bleibt das Rathaus und
das Bürgerbüro Seelscheid
geschlossen.
Am Mittwoch, den 25. September
2024, und Donnerstag, den

26. September 2024, ist das
Einwohnermelde-u. Passamt ganz-
tägig im Rathaus geschlossen. Es
findet eine Fortbildung statt.
Das Bürgerbüro in Seelscheid ist
ebenfalls am 25. September 2024
geschlossen.
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Öffnungszeiten Aquarena Schwimmhalle
Montag 13:00 - 21:30 Uhr
Dienstag 06:30 - 08:30Uhr und
19:00 - 21:30 Uhr
Mittwoch 06:30 - 21:30 Uhr
Donnerstag 06:30 - 08:30 Uhr und
19:00 - 21:30 Uhr
Freitag 06:30 - 21:30 Uhr

Samstag 08:00 - 18:00 Uhr
Sonntag 08:00 - 16:00 Uhr
Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:
• Sa.: 12:00 - 16:00 Uhr

Spielstunden für die ganze
Familie

• Kurzfristige Änderungen der

Öffnungszeiten sind vorbe-
halten

• Kurzzeitige Teilsperrungen im
Mehrzweckbecken und Vario-
beckensind wegen Schul-,
Vereins- und Kursschwimmen
möglich

• Die Öffnungszeiten des Vario-
beckens sowie aktuelle
Informationen -auch zum FIT-
Bereich der AQUARENA-
finden Sie auf unserer
Homepage http://
www.aquarena-online.de

Rentenberatung
Die Deutsche Rentenversi-
cherung Rheinland bietet jeden
1. Dienstag im Monat im Rathaus

Zweite Sitzung des Rates
im Live-Stream
Am 25. September 2024 wird die
Gemeinderatssitzung in Neunkirchen-
Seelscheid erneut live gestreamt.

Hauptsatzung an-schließend für 30
Tage auf der Website der Gemeinde
abrufbar sein. Transparenz und
Digitalisierung sind Themen, die
die Gemeinde stetig ausbauen
möchte.
Interessierte Bürgerinnen undInteressierte Bürgerinnen undInteressierte Bürgerinnen undInteressierte Bürgerinnen undInteressierte Bürgerinnen und
Bürger finden die RatssitzungenBürger finden die RatssitzungenBürger finden die RatssitzungenBürger finden die RatssitzungenBürger finden die Ratssitzungen
zukünftig über folgenden Link:zukünftig über folgenden Link:zukünftig über folgenden Link:zukünftig über folgenden Link:zukünftig über folgenden Link:
https://www.nk-se.de/livestreams/

Aufgrund der positiven Resonanz
der ersten live gestreamten Rats-
sitzung am 03.07.2024, geht es nun
in die zweite Runde. Bürgerinnen
und Bürger können fortan kom-
munalpolitische Entscheidungen
und Diskussionen in Neunkirchen-
Seelscheid von zu Hause oder aus
dem Urlaub online verfolgen. Der
Live-Stream wird gemäß der

Bürgersprechstunden
Polizei und Ordnungsamt
Der Bezirksdienst der Polizei in
Neunkirchen-Seelscheid bietet in
Kooperation mit dem Ord-
nungsamt jeden ersten Dienstagjeden ersten Dienstagjeden ersten Dienstagjeden ersten Dienstagjeden ersten Dienstag
im Monat zwischen 10.00 undim Monat zwischen 10.00 undim Monat zwischen 10.00 undim Monat zwischen 10.00 undim Monat zwischen 10.00 und
12.00 Uhr12.00 Uhr12.00 Uhr12.00 Uhr12.00 Uhr eine Bürgersprech-
stunde an.

Dieses Angebot resultiert daraus,
dass sich in der Vergangenheit
oftmals Bürgerinnen und Bürger
mit Anliegen an die Polizei
gewandt haben, die sowohl die

Polizei als auch die Gemein-
deverwaltung betrafen.
Die Sprechstunden der Polizei
finden zusätzlichzusätzlichzusätzlichzusätzlichzusätzlich wie gewohnt
dienstags zwischen 10.00 und
12.00 Uhr sowie donnerstags von
17.00 bis 19.00 Uhr im Rathaus
statt.

Bitte kommen Sie zu allen
Sprechstunden ins Untergeschoss,
Raum UG 10. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

in Neunkirchen einen Sprechtag
an.
Hier finden ausschließlich indivi-

duelle Beratungen ohne Antrags-
aufnahme statt. Termine können
unmittelbar mit dem Service-Zen-

trum Gummersbach telefonisch
unter 02261-80501 vereinbart
werden.
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Vorsicht vor falschen Energieberatern

Neues aus der
Gemeindebücherei
Neue Spielwand in der Familienbibliothek:
„Entdecke die Natur“

Ende: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-Informationen

Heidi Kunde hat schon seit vielen
Jahren ein Herz für Kinder und
freut sich, wenn sie die Bibliothek
unterstützen kann. Dieses Jahr
ermöglichte die ehemalige
Bibliothekarin des WDR das lang
ersehnte Waldspielelement für die
Familienbibliothek in Seelscheid.
Direkt bei den Kindersachbüchern
zum Thema Natur wurde eine
hochwertige Spielplatte instal-liert,
bei der die Kleinen den Tieren helfen
können, ihr Habitat zu finden. Es gibt

viel zu entdecken: Wer versteckt sich
in der Höhle? Wo will denn die Biene
hin? Und welchen Weg muss der
Biber gehen, um seine Zähne mit
Holz zu pflegen? Horch, da rauscht
ja Wasser, wenn man im Teich die
kleinen Kaulquappen beobachtet.
„Das neue Wandspielgerät erfreut
sich großer Beliebtheit“, so die
Büchereileitung Anna Deter.
„Hiermit haben wir den Aufent-
haltscharakter der Bücherei ge-
stärkt und bieten Familien einen

abwechslungsreichen Besuch mit
einem neuen kleinen Highlight.“
Dem gesamten Büchereiteam ist
es wichtig, dass Kinder sehr gerne
kommen und sich von der Kinder-
ecke angezogen. „Das macht ja
richtig Spaß!“ erfreut sich Heide
Kunde beim Austesten des natur-
nahen Spiels. „Hiermit wurde die
Wald- und Wiesenlandschaft in der

Vor allem Seniorinnen und Se-
nioren in Neunkirchen-Seelscheid
werden immer wieder von
vermeintlichen Energieberatern
angerufen oder vor der Haustüre
aufgesucht. Das rät Polizei-
hauptkommissarin Marion
Plettenberg Betroffenen.
Ältere Menschen nicht selten
Zielscheibe von Telefonbetrügern.
In Neunkirchen-Seelscheid gab es
bereits im letzten Herbst/Winter
vermehrt Fälle von Betrügern, die
sich am Telefon als Energieberater
ausgaben, mit dem Ziel, die
Angerufenen von einem Vor-Ort-
Termin in ihrem Haus zu über-
zeugen. Und auch aktuell
erreichen die Gemeinde wieder
Rückmeldungen von Bürgerinnen
und Bürger, die von angeblichen
Energieberatern kontaktiert
wurden.

Empfehlung: Einträge imEmpfehlung: Einträge imEmpfehlung: Einträge imEmpfehlung: Einträge imEmpfehlung: Einträge im
TTTTTelefonbuch löschenelefonbuch löschenelefonbuch löschenelefonbuch löschenelefonbuch löschen
Auffällig ist, dass es sich bei den
Opfern meist um ältere Bür-
gerInnen der Gemeinde handelt,
die schon länger in der Gemeinde
leben. Das lässt sich für Betrüger
anhand der meist 4 - stelligen
Telefonnummern leicht raus-
finden. „Als Empfehlung, würde
ich mit auf den Weg geben, dass
die Betroffenen ihre Einträge im
Telefonbuch löschen. Die, die
anrufen, sind meistens Bekannte
und Verwandte, die die Nummer
eh kennen“, rät Plettenberg, um
sich vor zukünftigen Betrugs-
maschen am Telefon besser zu
schützen.
Und wie verhalte ich mich richtig,
wenn ich von einem vermeint-
lichen Energieberater angerufen
werde? Da empfiehlt Plettenberg:

„Grundsätzlich rate ich bei
solchen Gesprächen aufzulegen,
bzw. nicht darauf einzugehen. Wer
sich nicht sicher ist, soll bitte hier
beim Polizei-Bezirksdienst an-
rufen.“
Was mache ich, wenn ein
Unbekannter vor der Haustüre
steht und sich als Energieberater
Zutritt zum Haus verschaffen will?
„Sollte es zu einer Termin-
vereinbarung gekommen sein,
holen Sie sich am besten
jemanden an die Seite und
informieren uns zusätzlich“, rät
Plettenberg.
Unbekannte vor der Haustüre:Unbekannte vor der Haustüre:Unbekannte vor der Haustüre:Unbekannte vor der Haustüre:Unbekannte vor der Haustüre:
Was tun?Was tun?Was tun?Was tun?Was tun?
Seien Sie grundsätzlich vor-
sichtig, wenn Unbekannte vor
Ihrer Haustüre stehen und sich
als Energieberater Zugang ver-
schaffen wollen. Lassen Sie sich

stets den Dienstausweis zeigen.
Und bei jedem kleinsten Zweifel
an der Richtigkeit der Angaben
ist es besser, den Zutritt ins Haus
zu verweigern.
Wenn ein Energieberater behaup-
tet, im Auftrag der Gemeinde oder
der Bundesregierung zu arbeiten,
sollten Sie das Gespräch sofort
beenden, die Haustüre schließen
und die örtliche Polizei infor-
mieren.
Den Polizei-Bezirksdienst für
Neunkirchen-Seelscheid errei-
chen Sie unter der Telefonnummer
02241 541-3161 oder -3162.
Sollten die Bezirksbeamten ein-
mal nicht direkt erreichbar sein,
hinterlassen Sie bitte Ihre
Kontaktdaten und Ihr Anliegen auf
dem Anrufbeantworter. Sie wer-
den dann umgehend zurück-
gerufen.

Kinderecke sehr gut komplettiert.“
Das war auch der Wunsch des
Bibliothekteams, welches sich auf
viele kleine Entdecker freut.
Nächstes Vorlesen: Am Freitag, 27.
September 2024 um 16.00 Uhr in
beiden Bibliotheken für Kinder ab
4. Eine Voranmeldung ist nicht
nötig und die Veranstaltungen
sind wie immer kostenfrei.

Vortrag der AWO Wohnberatung Rhein-Sieg
EINLADUNGEINLADUNGEINLADUNGEINLADUNGEINLADUNG
zum Vortrag der AWO Wohn-
beratung Rhein-Sieg zum Thema:
„Zu Hause sicher und selbst-„Zu Hause sicher und selbst-„Zu Hause sicher und selbst-„Zu Hause sicher und selbst-„Zu Hause sicher und selbst-
ständig wohnenständig wohnenständig wohnenständig wohnenständig wohnen
-auch im -auch im -auch im -auch im -auch im Alter und mit Behin-Alter und mit Behin-Alter und mit Behin-Alter und mit Behin-Alter und mit Behin-
derung -derung -derung -derung -derung -
Kleine Kleine Kleine Kleine Kleine Anpassung mit großerAnpassung mit großerAnpassung mit großerAnpassung mit großerAnpassung mit großer
Wirkung.“Wirkung.“Wirkung.“Wirkung.“Wirkung.“
Dienstag, 15. Oktober 2024Dienstag, 15. Oktober 2024Dienstag, 15. Oktober 2024Dienstag, 15. Oktober 2024Dienstag, 15. Oktober 2024
15.00 Uhr Uhr15.00 Uhr Uhr15.00 Uhr Uhr15.00 Uhr Uhr15.00 Uhr Uhr
Gemeindesaal der evGemeindesaal der evGemeindesaal der evGemeindesaal der evGemeindesaal der ev..... Kirche Kirche Kirche Kirche Kirche,,,,,
SchulstrSchulstrSchulstrSchulstrSchulstr..... 2, 2, 2, 2, 2, 53804 Much 53804 Much 53804 Much 53804 Much 53804 Much
Für die meisten Menschen gilt:
sie wollen so lange wie möglich

in ihrer vertrauten Umgebung
leben und in ihren eigenen vier
Wänden wohnen. Voraussetzung
hierfür ist aber oft die Umge-
staltung der Wohnung oder des
Hauses entsprechend den
veränderten Anforderungen.
Die Wohnung muss sicher, praktisch
und bequem sein. So kann sie einen
längeren Verbleib zuhause, auch bei
Pflegebedarf ermöglichen.
Die Erfahrungen zeigen, dass die
Umgestaltung der Wohnung oft
mit einfachen Mitteln möglich ist.
Die Beseitigung von Gefahren-

quellen verhindert Unfälle, der
Einsatz von Hilfsmitteln erleichtert
alltägliche Abläufe und der Umbau
und die Reduzierung von Barri-
eren ermöglicht das selbständige
Leben, auch mit Einschränkungen.
Auch moderne Technik kann, schon
frühzeitig genutzt, das Leben und
Wohnen sicherer gestalten und
den Erhalt der Selbstständigkeit
unterstützen.
Der informative Vortrag der
Wohnberatungsstelle ist zahlreich
bebildert und zeigt viele prak-
tische Beispiele.

Die Mitarbeiterinnen der AWO
Wohnberatung beraten kostenfrei
alle interessierten Menschen im
Rhein-Sieg-Kreis, insbesondere
ältere Menschen, Menschen mit
Pflegebedarf und/oder Behinde-
rung sowie Menschen mit Demenz
und ihre Angehörigen.
Wir bitten um Anmeldung bis zum
14.10.2024 unter
02245-68 0 oder per Email an
seniorenbuero@much.de.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!.
Ihr Seniorenbüro Much und die
AWO Wohnberatung Siegburg

Foto: Anna DeterFoto: Anna DeterFoto: Anna DeterFoto: Anna DeterFoto: Anna Deter
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ZEIT FüR BLUMENZWIEBELN
Das Gartenjahr 2025 kündigt sich an!  
Jetzt gibt‘s tolle Blumenzwiebeln für  
deinen bunten Frühling in Kübel und Beet.

www.pflanzen-breuer.de

Pflanzen Breuer e.K. HENNEF
Emil-Langen-Str. 6 
Tel.: 0 22 42/91 55 40

Mo.–Fr. 9:00–19:00 Uhr . Sa. 9:00–18:00 Uhr  
So. + Feiertage 11:00–16:00 Uhr* 
(*Kein Verkauf von Möbeln/Geräten.)

KüRBISSE IN ALLEN VARIATIONEN
Kein Herbst ohne Kürbis: Wähle aus unserer 
beeindruckenden Vielfalt für Deko und Gerichte. 
Lass dir den Herbst schmecken.

VIELE  
BIENEN- 

FREUNDLICHE 
SORTEN!

LASS DEN HERBST SCHöN LEUCHTEN!

HENNEF
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Freitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. September
FFFFForellen orellen orellen orellen orellen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstraße 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/6033

Samstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. September
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Montag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. September
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Hohkeppeler Straße 19, 51491 Overath, 02206/3155

Dienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. September
Stallberg Stallberg Stallberg Stallberg Stallberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstraße 311, 53721 Siegburg, 02241/385980

Mittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. September
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Straße 3, 53804 Much, 02245/91650

Donnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. September
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Freitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. September
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/91790

Samstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstraße 126, 53721 Siegburg, 02241/52740

Sonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. September
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstraße 71, 53721 Siegburg, 02241/50528

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Not- und
Bereitschaftsdienste
Allgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde Notdienste
Polizei-Notruf:
110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
116 117
Notruf Vergiftungsfälle:
0228/192 40
Opfer-Notruf: 116 006
Not- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste der
GemeindeGemeindeGemeindeGemeindeGemeinde
RufbereitschaftRufbereitschaftRufbereitschaftRufbereitschaftRufbereitschaft
WWWWWasser und asser und asser und asser und asser und AbwAbwAbwAbwAbwasserasserasserasserasser:
0800 / 77 666 55
Rufbereitschaft für alle kommu-Rufbereitschaft für alle kommu-Rufbereitschaft für alle kommu-Rufbereitschaft für alle kommu-Rufbereitschaft für alle kommu-
nalen Liegenschaftennalen Liegenschaftennalen Liegenschaftennalen Liegenschaftennalen Liegenschaften:
0151 / 12500206
Rat- und HilfeRat- und HilfeRat- und HilfeRat- und HilfeRat- und Hilfe
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
Das Team des Lotsenpunktes un-
terstützt und begleitet Sie in
schwierigen Lebenslagen (Geld-
sorgen, Erziehungsprobleme,
Lebenskrisen, Schwierigkeiten bei
Behördengänge oder Antragstel-
lungen usw.).
Die Gespräche sind vertraulich
und kostenfrei. Der Lotsenpunkt
steht Hilfesuchenden aus Much,
Ruppichteroth und Neunkirchen-
Seelscheid zur Verfügung.
Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:
Jeden 1. und 3. Donnerstag im
Monat von 15 - 17 Uhr

Klosterstraße 8 (Pfarrheim),
53804 Much
Tel.: 02245 / 44 18
https://www.kath-kirchen-
much.de
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung Siegburg:
Tel. 02241 177816
KrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienst:
0800 420 30 40,
www.krebsinformationsdienst.de
NeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragter
des Rhein-Sieg-Kreises:
02241/13-0
BehindertenbeauftragteBehindertenbeauftragteBehindertenbeauftragteBehindertenbeauftragteBehindertenbeauftragte
Neunkirchen-Seelscheid:
02247 303 105
Möbel-BörseMöbel-BörseMöbel-BörseMöbel-BörseMöbel-Börse
Neunkirchen-Seelscheid (Möbel
abzugeben?/Möbel gesucht?):
02247/ 303-0
Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de

morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!
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RABATT-
AKTION

ca. 20%*

2:1 AKTION
2 Tickets zum 

Preis von einem!*

oder

  KABARET KALASHNIKOV PRÄSENTIERT

TAVERNA STORIES

 18.10.2024 // 20 UHR
EIN WILDES WODKA-VARIETÉ

www.stadthalle-troisdorf.de

* Schnell sein lohnt sich! Begrenztes Kontingent!

www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum Veranstaltungskalender:
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Evangelische
Kirchen-
gemeinde
Seelscheid

Evangelische Kirchengemeinde Neunkirchen
9 Uhr Malertisch - Frau Helbing
10.30 Uhr Flötenkreis
WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
1. Johannes 5, 4
Unser Glaube ist der Sieg, der die
Welt überwunden hat.
AnkündigungAnkündigungAnkündigungAnkündigungAnkündigung
Samstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. September
14 Uhr Frauenwandern - Treffpunkt
an unserer Kirche
Sonntag,29. SeptemberSonntag,29. SeptemberSonntag,29. SeptemberSonntag,29. SeptemberSonntag,29. September
10 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Angela Pollmann
im Anschluss: Kirchencafé

Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr Ökumenischer Familien-
gottesdienst
im Anschluss: Ökumenisches Som-
merfest
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr Andacht mit Entpflichtung
und Verabschiedung
von Pfarrerin Angela Pollmann -
Superintendentin
Almut van Niekerk
Montag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. September
15.30 Uhr Tanzkreis - Frau Grüne
19 Uhr Kirchenchor - Frau Küster
Dienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. September

14 Uhr Neunkirchen-Seelscheider
Tafel (Gastgruppe)
16 Uhr Konfirmandenunterricht
Jg. 2025
19.30 Uhr ASK (Gastgruppe)
Angehörige von Suchtkranken
19.30 Uhr AA-Gruppe
(Gastgruppe)
Mittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. September
10 Uhr Seniorenfrühstückskreis -
Herr Roth und Team
19 Uhr Klimakino
„The Week@Faith“
Freitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. September

Liebe Gemeindeglieder!
Herzlich Grüße ich Sie mit dem
Wochenspruch aus 1. Johannes
5,4c: „Unser Glaube ist der Sieg,
der die Welt überwunden hat.“
Ihr Pfarrer Carsten Schleef
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere TTTTTermine für die kermine für die kermine für die kermine für die kermine für die kommendeommendeommendeommendeommende
Woche:Woche:Woche:Woche:Woche:
Samstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. September
Der Jugendtreff in der Teestube
entfällt!
Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
11 Uhr - Jugendgottesdienst mit
Diakon Markus Schlimm und „The
Seeds“
Montag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. September
9 Uhr - Mutter-Kind-Gruppe
19.30 Uhr - „The Week“ @faith
Dienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. September
14 bis 15.30 Uhr - Tafelausgabe
und Begegnungscafé
18.30 bis 20.30 Uhr - Vokal-
ensemble Seelscheid
20 Uhr - Gospelchor „Good News“
Mittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. September
8.15 Uhr - Schulgottesdienst in
der Dorfkirche
19.30 Uhr - Kirchenchor
Donnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. September
9 Uhr - Mutter-Kind-Gruppe
15 Uhr- Frauenverein (vorverlegt)
18.15 bis 19.45 Uhr - Posaunenchor
Freitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. September
9.30 Uhr - Mutter-Kind-Gruppe
15.30 Uhr - Gottesdienst im Altenheim
18.30 Uhr - Teestube für Kids
Start Presbyteriumswochenende
Samstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. September
9 bis 12 Uhr - Flohmarkt des
Evangelischen Kindergartens
im Gemeindehaus
Konzertankündigung des „Vokal-Konzertankündigung des „Vokal-Konzertankündigung des „Vokal-Konzertankündigung des „Vokal-Konzertankündigung des „Vokal-
ensemble Seelscheid“ensemble Seelscheid“ensemble Seelscheid“ensemble Seelscheid“ensemble Seelscheid“
Sonntag, den 29. September um
17 Uhr in der evangelischen
Kirche in Seelscheid.
Unter dem Motto „All you is love“,
gestaltet das Vokalensemble Seels-
cheid sein diesjähriges Benefizkon-
zert. Freuen Sie sich auf einen bunten
musikalischen Mix von der Renais-
sance bis zu den Wise Guys.
Gabriella Berzóczki - Klavier
Gunther Tiedemann - Violoncello
Leitung: Walter König und Yannick
Noval

Evangelisches
Familienzentrum
Seelscheid
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Jehovas Zeugen
Einladung -
Mit Jehovas Zeugen die Bibel kennenlernen
Vortrag:Vortrag:Vortrag:Vortrag:Vortrag: 22. September um 10 Uhr
Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse: Wersch 65, 53804 Much

Kath. Kirchengemeinde
St. Anna
Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe
für die Eheleute Johann u.
Margarete Fielenbach u. ver-
storbene Angehörige,
die Eheleute Alfons u. Maria
Burghaus u. Walter Müller
die Eheleute Gerta u. Willi Feld u.
Maria Heimann,
Magdalene und Willi Schwam-
born,
Josef Walterscheid, Neunkirchen,
Irene u. Peter Steimel u.
verstorbene Angehörige
Richard, Jona und Friedel
Hartmann und Ingrid und Brigitte
Kollekte: Caritas
15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr TTTTTauffeierauffeierauffeierauffeierauffeier für Jule Forsbach
Donnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. September
18 Uhr Hl. Messe18 Uhr Hl. Messe18 Uhr Hl. Messe18 Uhr Hl. Messe18 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 29. September Hl.Sonntag, 29. September Hl.Sonntag, 29. September Hl.Sonntag, 29. September Hl.Sonntag, 29. September Hl.
Michael, Hl. Gabriel und Hl.Michael, Hl. Gabriel und Hl.Michael, Hl. Gabriel und Hl.Michael, Hl. Gabriel und Hl.Michael, Hl. Gabriel und Hl.
Rafael, ErzengelRafael, ErzengelRafael, ErzengelRafael, ErzengelRafael, Erzengel
26. Sonntag im Jahreskreis26. Sonntag im Jahreskreis26. Sonntag im Jahreskreis26. Sonntag im Jahreskreis26. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe
JG für Paul Blöink u. verstorbene
Angehörige,
zu Ehren der Mutter Gottes u. des
Hl. Donatus für die Dörfer
Hülscheid u. Birkenfeld,
für die Eheleute Marlene u. Ernst
Feld, Reiferscheid
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Am Sonntag, 22. September feiern
wir um 15 Uhr die die die die die TTTTTaufe von Juleaufe von Juleaufe von Juleaufe von Juleaufe von Jule
FFFFForsbachorsbachorsbachorsbachorsbach. Wir heißen sie herzlich
in unserer Pfarrgemeinde will-
kommen.
Bitte denken Sie auch wieder
einmal an den Korb für die TTTTTafelafelafelafelafel.
Haltbare Lebensmittel und Dinge
für den täglichen Gebrauch
werden weiterhin benötigt.
Einen KindersachenflohmarktEinen KindersachenflohmarktEinen KindersachenflohmarktEinen KindersachenflohmarktEinen Kindersachenflohmarkt

bietet die Kita St. Margareta im
Pfarrheim in Neunkirchen an, am
Sonntag, 22. September von 14
bis 17 Uhr. Nähere Infos hängen
im Schaukasten.
Zum ökumenischen Frauenwan-ökumenischen Frauenwan-ökumenischen Frauenwan-ökumenischen Frauenwan-ökumenischen Frauenwan-
dernderndernderndern treffen sich alle interessierten
Frauen am Samstag, 28. Sep-
tember um 14 Uhr am evan-
gelischen Gemeindehaus in
Neunkirchen.
Wir laden alle herzlich ein, am
Sonntag, 6. Oktober um 9.30 Uhr
in der Pfarrkirche St. Anna
Hermerath eine FamilienmesseFamilienmesseFamilienmesseFamilienmesseFamilienmesse
als Erntedankmesseals Erntedankmesseals Erntedankmesseals Erntedankmesseals Erntedankmesse mit uns zu
feiern. Die Hl. Messe wird wieder
von unserem Kinderchor mit-
gestaltet. Für den Erntealtar
können Alle Obst und Gemüse
mitbringen. Die Gaben werden
dann wieder der Tafel zur
Verfügung gestellt. Im Anschluss
an die Messe laden wir zum
gemütlichen Beisammensein/
Frühschoppen mit Getränken u.
Erntebrot u. Knabbereien am
Eingang der Kirche ein oder bei
schönem Wetter draußen vor der
Kirche. Beachten Sie auch den
Aushang im Schaukasten.
Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
und Erreichbarkeit:und Erreichbarkeit:und Erreichbarkeit:und Erreichbarkeit:und Erreichbarkeit:
Donnerstag von 9 Uhr bis 11 Uhr
T: 02247-2477
sonst bitte über das Pastoralbüro
in Neunkirchen
T: 02247-2333
per E-Mail: pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@
kath-nkse.dekath-nkse.dekath-nkse.dekath-nkse.dekath-nkse.de
oder:
pastoralbuero@kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de
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Kath. Kirchengemeinde St. Georg Seelscheid
Samstag, 21. September - Hl.Samstag, 21. September - Hl.Samstag, 21. September - Hl.Samstag, 21. September - Hl.Samstag, 21. September - Hl.
MatthäusMatthäusMatthäusMatthäusMatthäus,,,,,     Apostel und EvApostel und EvApostel und EvApostel und EvApostel und Evangelistangelistangelistangelistangelist
Keine hl. Messe.Keine hl. Messe.Keine hl. Messe.Keine hl. Messe.Keine hl. Messe.
Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis
Caritas KollekteCaritas KollekteCaritas KollekteCaritas KollekteCaritas Kollekte
10.30 Uhr Hl. Messe -10.30 Uhr Hl. Messe -10.30 Uhr Hl. Messe -10.30 Uhr Hl. Messe -10.30 Uhr Hl. Messe -
ErntedankfeierErntedankfeierErntedankfeierErntedankfeierErntedankfeier
Mitgestaltung Chorgemeinschaft
St. Georg und Kindergarten St.
Georg. Im Anschluss laden wir zu
einem gemütlichen Beisammen-
sein mit Getränk und Erntebrot
ein.
Mittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. September
8.25 Uhr8.25 Uhr8.25 Uhr8.25 Uhr8.25 Uhr Schulgottesdienst
16.16.16.16.16. Uhr Gottesdienst Uhr Gottesdienst Uhr Gottesdienst Uhr Gottesdienst Uhr Gottesdienst im Alten-
heim Seelscheid
Samstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. September
17.30 Uhr Sonntagvorabend-17.30 Uhr Sonntagvorabend-17.30 Uhr Sonntagvorabend-17.30 Uhr Sonntagvorabend-17.30 Uhr Sonntagvorabend-
messemessemessemessemesse
SWA für Heinz Josef Hoja
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Erntedank in St. GeorgErntedank in St. GeorgErntedank in St. GeorgErntedank in St. GeorgErntedank in St. Georg
Wir feiern das Erntedankfest mit
einem Gottesdienst am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,
den 22. September um 10.30 Uhrden 22. September um 10.30 Uhrden 22. September um 10.30 Uhrden 22. September um 10.30 Uhrden 22. September um 10.30 Uhr
in St. Georg. Die Messe am

21. September um 17.30 Uhr
entfällt dafür.
Die Chorgemeinschaft St. Georg
und die Kindertagesstätte St.
Georg gestalten die Messe mit.
Im Anschluß laden wir zu einem
gemütlichen Beisammensein mit
Getränk und Erntebrot ein. Der
OA St. Georg
Jahresabschlüsse....Jahresabschlüsse....Jahresabschlüsse....Jahresabschlüsse....Jahresabschlüsse....
der KiTder KiTder KiTder KiTder KiTa St.a St.a St.a St.a St. Georg Seelscheid Georg Seelscheid Georg Seelscheid Georg Seelscheid Georg Seelscheid
Der Jahresabschluss der Wirt-
schaftsjahre 2019 und 2020 des
Kindergartens St. Georg Seel-
scheid liegt gemäß § 17 Absatz 3
Satz 4 der Ausführungsbestim-
mungen für die Vermögensver-
waltung in den Kirchengemeinden,
Kirchengemeindenverbänden und
Gemeindeverbänden der Erzdiö-
zese Köln (AusfbestGA-Vermö-
gensverwaltung) zur Einsicht in
der Zeit vom 16. September bisZeit vom 16. September bisZeit vom 16. September bisZeit vom 16. September bisZeit vom 16. September bis
zum 30. Septemberzum 30. Septemberzum 30. Septemberzum 30. Septemberzum 30. September zu den
Öffnungszeiten des Pfarrbüros St.
Georg Seelscheid aus. Interes-
senten und Interessentinnen
sprechen bitte telefonisch

(02247 6133) einen Termin zur Ein-
sichtnahme ab.
....der Kirchengemeinde St. Georg....der Kirchengemeinde St. Georg....der Kirchengemeinde St. Georg....der Kirchengemeinde St. Georg....der Kirchengemeinde St. Georg
SeelscheidSeelscheidSeelscheidSeelscheidSeelscheid
Der Jahresabschluss des Wirt-
schaftsjahres 2022 der Kirchen-
gemeinde St. Georg Seelscheid
liegt gemäß den obigen Ausfüh-
rungsbestimmungen zur Einsicht
in der Zeit vom 16. SeptemberZeit vom 16. SeptemberZeit vom 16. SeptemberZeit vom 16. SeptemberZeit vom 16. September
bis zum 30. Septemberbis zum 30. Septemberbis zum 30. Septemberbis zum 30. Septemberbis zum 30. September zu den
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
St. Georg Seelscheid aus. Inte-
ressenten und Interessentinnen
spre-chen bitte telefonisch
(02247 6133) einen Termin zur
Einsichtnahme ab.
Benefizkonzert mit Peter OrloffBenefizkonzert mit Peter OrloffBenefizkonzert mit Peter OrloffBenefizkonzert mit Peter OrloffBenefizkonzert mit Peter Orloff
und die Schwund die Schwund die Schwund die Schwund die Schwarzmeerarzmeerarzmeerarzmeerarzmeer-K-K-K-K-Kosakosakosakosakosakenenenenen
Auf Einladung des Fördervereins
des Lions Clubs Neunkirchen-
Seelscheid gibt es am Dienstag,
den 1. Oktober um 19 Uhr in der
Pfarrkirche St. Margareta in
Neunkirchen ein festliches
Konzert.
Der Reinerlös ist für die Tafeln
Neunkirchen-Seelscheid und

Much bestimmt. Herzliche Ein-
ladung zu diesem außerge-
wöhnlichen Konzert.
Aus Drei wird EinsAus Drei wird EinsAus Drei wird EinsAus Drei wird EinsAus Drei wird Eins
Zum 1. Februar 2023 hat unser
Erzbischof eine Pastorale Einheit
für die Seelsorgebereiche Much,
Neunkirchen-Seelscheid und
Ruppichteroth gegründet.
Diese Pastorale Einheit wird in
Zukunft zu einer einzigen Pfarrei
oder zu einer Pfarreiengemein-
schaft von drei Pfarreien (Much,
Neunkirchen-Seelscheid, Rup-
pichteroth) zusammenwachsen.
Für die neue Pastorale Einheit
suchen wir jetzt einen Namen. Sie
sind herzlichst eingeladen an der
Namensfindung mitzuwirken.
Bitte geben Sie Ihren Vorschlag
bis zum 1.Oktober schriftlich in
einem unserer Pfarrbüros ab oder
senden Sie ihn per Email ab.
Weitere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage -
www.pfarrverband-nk-se.de/
aktuelles/.
Denken Sie mit und reichen Sie
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Kath. Kirchengemeinde St. Margareta, Neunkirchen

Ihren Vorschlag ein.
Wir sammeln weiterhin für die
TTTTTafelafelafelafelafel haltbare Lebensmittel und
auch andere wichtige Dinge für

den täglichen Gebrauch. Schon
jetzt ein herzliches Dankeschön.
Öffnungszeiten Pfarrbüro St.Öffnungszeiten Pfarrbüro St.Öffnungszeiten Pfarrbüro St.Öffnungszeiten Pfarrbüro St.Öffnungszeiten Pfarrbüro St.
Georg:Georg:Georg:Georg:Georg:

Montag, Dienstag und Freitag von
9 bis 11 Uhr
Telefon: 02247 6133
Mail:

Freitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. September
9 Uhr Hl. Messe9 Uhr Hl. Messe9 Uhr Hl. Messe9 Uhr Hl. Messe9 Uhr Hl. Messe
Samstag, 21. September Hl.Samstag, 21. September Hl.Samstag, 21. September Hl.Samstag, 21. September Hl.Samstag, 21. September Hl.
MatthäusMatthäusMatthäusMatthäusMatthäus,,,,,     Apostel und EvApostel und EvApostel und EvApostel und EvApostel und Evangelistangelistangelistangelistangelist
19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr Sonntagvorabendmesse
JG für Elisabeth Höndgesberg,
Höfferhof,
hl. Messe für Franz Höndesberg,
Höfferhof
für Gertrud und Paul Franken,
Oberwennerscheid,
für die Leb. u. Verst. der Familien
Brec´ u. Grobelnik und arme
Seelen
Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis25. Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr Hl. Messe fällt aus!!11 Uhr Hl. Messe fällt aus!!11 Uhr Hl. Messe fällt aus!!11 Uhr Hl. Messe fällt aus!!11 Uhr Hl. Messe fällt aus!!
(s. Info Andacht zum ökume-
nischen Sommerfest)
Freitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. September
Weihe der Kölner Domkirche
9 Uhr Hl. Messe9 Uhr Hl. Messe9 Uhr Hl. Messe9 Uhr Hl. Messe9 Uhr Hl. Messe
Samstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. September
19 Uhr Sonntagvorabendmesse19 Uhr Sonntagvorabendmesse19 Uhr Sonntagvorabendmesse19 Uhr Sonntagvorabendmesse19 Uhr Sonntagvorabendmesse
für die Leb. u Verst. d. Familien
Weber und Meyer aus Wolperath
Sonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. September
Hl. Michael, Hl. Gabriel und Hl.
Rafael, Erzengel 26. Sonntag im
Jahreskreis
11 Uhr Hl. Messe als Erntedank-11 Uhr Hl. Messe als Erntedank-11 Uhr Hl. Messe als Erntedank-11 Uhr Hl. Messe als Erntedank-11 Uhr Hl. Messe als Erntedank-
feierfeierfeierfeierfeier
in der Kirchein der Kirchein der Kirchein der Kirchein der Kirche
2. JG für Norbert Ollig,
hl. Messe für Anna Brieskorn und
verst. Angehörige,
für Josef Manczyk,
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Die Pfarrgemeinde St. Margareta
feiert das Erntedankfest in diesem
Jahr mit einer Erntedankmesse am

Sonntag, 29. September umSonntag, 29. September umSonntag, 29. September umSonntag, 29. September umSonntag, 29. September um
11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr, je nach Wetter auf dem
Kirchplatz oder in der Pfarrkirche.
Im Anschluss an den Fest-
gottesdienst wird es einen
Umtrunk mit Erntebrot und
Zwiebelkuchen geben. Herzliche
Einladung! Zur Durchführung der
Feier bitten wir um Spenden von
Blumen, Früchten und Gemüse
aus unserer Region oder auch von
Zwiebelkuchen oder Muffins. Ihre
Obst- oder Gemüsespende kön-
nen Sie am FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag, 27. Sep-27. Sep-27. Sep-27. Sep-27. Sep-
tembertembertembertembertember bis 12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr, im PfarrbüroPfarrbüroPfarrbüroPfarrbüroPfarrbüro
St. MargaretaSt. MargaretaSt. MargaretaSt. MargaretaSt. Margareta abgeben oder sie
am SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag, 28. September28. September28. September28. September28. September bis
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr vor die SakristeiSakristeiSakristeiSakristeiSakristei stellen.
Zwiebelkuchen oder Muffins
nehmen wir gerne am Sonntag ab
9 Uhr entgegen. Schon jetzt
danken wir allen für ihre
Unterstützung.
Herzliche Einladung,Einladung,Einladung,Einladung,Einladung, besonders an
Familien mit Kleinkindern, zumzumzumzumzum
Kinderwortgottesdienst derKinderwortgottesdienst derKinderwortgottesdienst derKinderwortgottesdienst derKinderwortgottesdienst der
„KirchenKids“„KirchenKids“„KirchenKids“„KirchenKids“„KirchenKids“ am Sonntag,
6.Oktober um 11 Uhr6.Oktober um 11 Uhr6.Oktober um 11 Uhr6.Oktober um 11 Uhr6.Oktober um 11 Uhr im
Pfarrheim.
An alle wanderfreudigen Frauen
zum gemeinschaftlichen Wandern.
Wir treffen uns am Samstag,Wir treffen uns am Samstag,Wir treffen uns am Samstag,Wir treffen uns am Samstag,Wir treffen uns am Samstag,
28. September um 14 Uhr an der28. September um 14 Uhr an der28. September um 14 Uhr an der28. September um 14 Uhr an der28. September um 14 Uhr an der
evangelischen Kirche in Neun-evangelischen Kirche in Neun-evangelischen Kirche in Neun-evangelischen Kirche in Neun-evangelischen Kirche in Neun-
kirchenkirchenkirchenkirchenkirchen.
Jeder, der in unserem Pfarrverband
kirchlich ehrenamtlich tätig ist,
kann für sein ehrenamtliches
Engagement (auch außerhalb der
Kirche) unsere Kopierer im
Pastoralbüro und in den Büros

nutzen zu einem Preis, der
oberhalb der Selbstkosten liegt,
aber unterhalb der Kosten, die in
einem Kopiergeschäft anfallen. In
den Büros hängen an den
Kopierern Kassen, wo sie Ihre
Kopierkosten einwerfen und in
einem kleinen Heft die Anzahl der
Kopien vermerken und Ihr
unterstütztes außerkirchliches
Ehrenamt. Bitte geben Sie der
Pfarramtssekretärin kurz Be-
scheid, dass sie den Kopierer
nutzen. Jede DIN A4 Kopie in
Schwarz-Weiß kostet 10 Cent,

pfarrbuero-st-georg@
kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrverband-nk-se.de

jede Farbkopie 20 Cent. Jede DIN
A3 Kopie in Farbe 30 Cent, in
Schwarz-Weiß: 25 Cent. Kopien
für Ihr kirchliches „Ehrenamt“
sind weiterhin kostenfrei. Ihr
Martin Wierling, Pfr.
Erreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im Pastoralbüro
(02247-2333):
www.pfarrverband-nk-se.de
Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag
von 9 Uhr bis 11 Uhr,
Donnerstag von 17 Uhr bis 18 Uhr
E-Mail: pfarrbuero-st-
margareta@kath-nkse.de

Der 
Johanniter-
Hausnotruf
Rückhalt für zuhause und unterwegs.

23.09. – 03.11.2024

Jetzt 4 Wochen gratis testen und bis  

zu 120 Euro Preisvorteil sichern!*

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen 

Sie bitte: hausnotruf-testen.de/aktions-

bedingungen oder schreiben eine Mail an 

aktionsbedingungen@johanniter.de.

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 8811220 (gebührenfrei)
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Malteser Spiele 2024
Ein sportliches Fest am Antoniuskolleg

bis 8 in Disziplinen wie Basket-
ball, Brennball, Völkerball und
in den „Spielen ohne Grenzen“,
bei denen die Jugendlichen mit
Klassikern wie Sackhüpfen und
Eierlauf gegeneinander an-
traten.
Der erste Tag war geprägt von
sportlichem Eifer, Teamgeist und
einem geselligen Lagerfeuer mit
Stockbrot und Musik von der
Schülerband Nine Eagles. Die
Stimmung auf dem Schulhof des
AK war phänomenal und brachte
das Motto der Malteser Spiele
beinahe wortwörtlich zum

Die Malteser Spiele 2024, die am
5. und 6. September 2024 statt-
fanden, markierten eine beson-
dere Premiere. Zum zehnten
Jubiläum der Malteser Werke als
Schulträger des Antoniuskollegs
kamen 150 sportbegeisterte
Schüler*innen der drei Malteser
Schulen - dem Sankt-Bernhard-
Gymnasium Willich, dem Lieb-
frauengymnasium Büren und dem
Antoniuskolleg - zu einem ein-
zigartigen Event zusammen.
Unter dem Motto „Spaß - Sport
- Spirit!“ wetteiferten Schü-
ler*innen der Jahrgangsstufen 6

Malteser Spiele 2024Malteser Spiele 2024Malteser Spiele 2024Malteser Spiele 2024Malteser Spiele 2024

Motto: „Spaß - Sport - Spirit“Motto: „Spaß - Sport - Spirit“Motto: „Spaß - Sport - Spirit“Motto: „Spaß - Sport - Spirit“Motto: „Spaß - Sport - Spirit“ PendelstaffelPendelstaffelPendelstaffelPendelstaffelPendelstaffel

Ausdruck. Die Übernachtung in
den Räumlichkeiten der Schule
rundete das einmalige Erlebnis
ab und wurde für den ein oder
anderen sicherlich zum unver-
gesslichen Abenteuer. Am zweiten
Tag gab es weitere sportliche
Aktivitäten, darunter eine Pen-
delstaffel und Kletterwand-
Action.
Am Ende wurde das Antonius-
kolleg Gesamtsieger der Wett-
kämpfe, knapp vor dem Sankt-
Bernhard-Gymnasium. Die Teil-
nehmer*innen wurden mit Me-
daillen und Pokalen geehrt.

Abschließend wurde der Staf-
felstab zur Ausrichtung der
nächsten Malteser Spiele an das
Sankt-Bernhard-Gymnasium wei-
tergegeben. Wir sehen uns im Jahr
2026 am Niederrhein.
Das Event war ein voller Erfolg,
geprägt von einem wunderbaren
Gemeinschaftsgefühl, sport-
licher Fairness und jeder Menge
Spaß. Ein großes Dankeschön
gilt allen Organisator*innen und
Helfer*in-nen, die sowohl vor
Ort als auch im Hintergrund zum
Gelingen des Festes beigetragen
haben.
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Braucht es mehr Bürgerdialog?
Der Seelscheider Sommer hat es
gezeigt: Das zentrale Thema in
der Gemeinde ist derzeit die
Planung eines neuen Baugebiets
entlang der Scherpemicher Straße
in Seelscheid. Die meisten Besu-
cher an unserem Stand der
GRÜNEN sprachen uns darauf an.
Das Publikumsinteresse war je-
doch am größten bei der Bürger-
initiative, die mit einem ein-
drucksvollen Modell die debat-
tierten Probleme verdeutlichte.
Dieses Engagement erinnert uns
GRÜNE an die Initiative-NKS vor
fast zehn Jahren. Damals ver-
suchten Bürgerinnen und Bürger,
der Politik klarzumachen, dass
eine von der Gemeinde voran-
getriebene Bebauungsplanän-
derung eines Gewerbegebiets
gravierende Mängel aufwies.
Letztlich stoppte nur ein Eil-
beschluss des Oberverwaltungs-
gerichts in Münster das Vorhaben.
So weit sollte es bei der
Scherpemicher Straße nicht kom-
men. Doch während die Bürger-
initiative 2024 in Seelscheid
fleißig weiter Unterschriften sam-
melt, stellen wir fest, dass die
politischen Akteure unserer Ge-
meinde offenbar nichts dazu-
gelernt haben.
Einige behaupten, die geplante
Bebauung sei mit ihnen nicht
machbar. Gleichzeitig stimmen
dieselben Leute im Bauausschuss
für die Auflassung eines Bebau-
ungsplans, der genau diese Be-
bauung vorsieht. Unter dem Deck-
mantel der „Bürgerbeteiligung“
wird vorgegaukelt, man könne das
Vorhaben noch im Sinne der
Bürgerinnen und Bürger abän-
dern. Diese Sichtweise verschlei-
ert jedoch, dass der angebliche
Bürgerdiskurs nicht auf Augen-
höhe stattfindet. Denn die
Grundlage der Bürgerbeteiligung
ist nicht die Frage, ob und wie die
neue Fläche bebaut werden soll,
sondern wie groß die Kröten sind,
die die Bürgerinnen und Bürger
schlucken müssen, damit der
Investor seine Ideen verwirklichen
kann. Die Initiativler von vor zehn
Jahren können ein Lied davon
singen, welchen Stellenwert
derartige Einwendungen haben:
nämlich keinen. In der soge-
nannten Abwägung wurden da-
mals dutzende Einwände durch die
Verwaltung entwertet, sodass sie
keinerlei Berücksichtigung fanden

(auch jene, die das OVG in seinem
Urteil später heranzog). Welche
Wirkung eine solche Provokation
eines Ohnmachtsgefühls bei den
Bürgerinnen und Bürgern her-
vorruft, möchten wir uns in Zeiten
eines erstarkenden Rechtsrucks
in der Gesellschaft gar nicht
vorstellen. Wir rufen unsere
Bürgermeisterin Nicole Berka
dringend dazu auf, als Vermittlerin
aufzutreten und den Dialog
zwischen den Akteuren zu fördern,
um eine Lösung zu finden, die
tatsächlich im beiderseitigen
Einvernehmen ist.
Andere behaupten, dass bei gro-
ßen Bauprojekten immer Be-
schwerden von Anwohnern kom-
men und man darüber hinweg-
sehen müsse. Diese menschen-
verachtende Sichtweise spricht
den Bürgerinnen und Bürgern ihr
Mitspracherecht im demokra-
tischen Prozess ab und offenbart
eine katastrophale Fehleinschät-
zung der Lage. So wie sich Bür-
gerinnen und Bürger der ge-
samten Gemeinde vor zehn Jahren
gegen die Umwandlung eines
Gewerbe- in ein Industriegebiet
wandten, so sind es heute
Bürgerinnen und Bürger aus dem
gesamten Gemeindegebiet, die
mit Schrecken zur Kenntnis neh-
men, welche grotesken Planungen
Verwaltung und Politiker voran-
treiben. Die Menschen sehen die
Planung an der Scherpemicher
Straße und sagen: „Das will ich
auch nicht in meinem Dorf. „
Niemand will so etwas vor seiner
Haustür. Nicht in Eischeid, nicht
in Schöneshof, nicht in Pohlhausen
oder Mohlscheid oder sonstwo.
Bürgerinnen und Bürger, die heute
mitbekommen, mit welcher
Selbstverständlichkeit einige
Ratsmitglieder bereit sind, die
Interessen und Bedürfnisse ihrer
Wähler zu ignorieren, müssen
damit rechnen, dass ihr Wohnort
als nächstes dran ist.
In dieselbe Kerbe schlagen jene,
die nun auf der politischen Ebene
um Verbündete buhlen. Das Volk
habe sich gegen die wohlwol-
lenden und Wohlstand fördernden
Bemühungen der im Rat agie-
renden Volksvertreter gewendet.
Nun müsse man in der Politik
zusammenrücken und den Wäh-
lern zeigen, wo Bartels den Most
holt. Denn, wo kämen wir hin,
wenn man sich tatsächlich von den

Bürgerinnen und Bürgern am Ring
durch die Arena ziehen ließe.
Genau diesem Buhlen um Unter-
stützung werden wir GRÜNE
garantiert nicht nachgeben. Und
zwar nicht aus politischem Kalkül,
sondern weil es in unserer DNA
liegt, in den Dialog zu treten und
basisdemokratische Entschei-
dungen herzustellen. Wer bei-
spielsweise schon einmal Reden
von Annalena Baerbock oder
Robert Habeck zugehört hat, wird
erkennen, dass sie geprägt sind
von dem Versuch, Politik zu
erklären und Sachverhalte dif-
ferenziert darzustellen, statt in
plumpen Populismus zu verfallen.
In der Ratsfraktion der GRÜNEN
sitzen mehrere Vertreter aus der
ehemaligen Initiative von vor zehn
Jahren, die sich gut daran
erinnern, gegen welche Wand man
als Bürgerin oder Bürger läuft,
wenn man nur als Stimmvieh
angesehen wird und im Diskurs

nicht ernst genommen wird. Wir
GRÜNE werden den Dialog
zwischen den Bürgerinnen und
Bürgern und den Akteuren im
Entscheidungsprozess immer
ernst nehmen und fördern, weil
es uns ernst und wichtig ist und
unser Verständnis von Demokratie
so funktioniert.
In diesem Sinne freuen wir uns über
weitere Gespräche mit Euch und
möchten Euch ermutigen,
standhaft für Eure Interessen in
der Gemeinde einzutreten. Das ist
gelebte Demokratie und sicherlich
besser, als bei der nächsten Wahl
sein Kreuz bei jenen zu setzen, die
meinen, für alles eine einfache
Lösung zu finden.
Wer sich konkret für unsere
Position zum Bauprojekt „Scher-
pemicher Straße“ interessiert,
kann unsere Homepage besuchen
und unseren Newsletter abon-
nieren: www. gruene-nks. de

Christoph Weiler

Ende: Aus der Arbeit der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen
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Mobile Saftpresse
in Seelscheid -
Apfelfest am 29. September

Anschließend dürfen Sie gerne
Zeit bei uns verbringen.
Die Bürgerstiftung Seelscheid
bietet nämlich ab 11.30 Uhr Kaffee
und Variationen von Apfelkuchen,
Bratkartoffeln mit Äpfeln und
Grillbratwürstchen an. Auch
gekühlte Getränke werden
ausgeschenkt. Das Apfelfest findet
im Wirtschaftshof des Altenheims
(gegenüber des neues CKIS
Kindergarten Gebäudes) in der
Zeit von 10 bis 17 Uhr statt.
Feiern Sie mit und schauen sich
gerne einmal genau an, wie aus
Ihrem eigenen Obst Ihr eigener
Saft wird. Die Bürgerstiftung
Seelscheid freut sich auf Ihren
Besuch, feiern Sie mit uns…
Bürgerstiftung Seelscheid
Heinz-Günter Scholz

Am 29. September haben wir die
Obstfreunde Siegtal bei uns in
Seelscheid mit Ihrer mobilen
Saftpresse zu Gast. Für die
Bürgerstiftung Seelscheid der
Anlass, ein Apfelfest zu feiern.
Sie haben Äpfel, die Sie gerne
zum eigenen Saft verarbeitet
bekommen würden? Dann
bringen Sie Ihre Äpfel (ggf. auch
Birnen oder Quitten) mit und sind
bei der Verarbeitung Ihrer
Kostbarkeit unmittelbar dabei.
Eine eigene Pressung ist ab 50 kg
möglich. Hieraus können
erfahrungsgemäß ca. 30 Liter Saft
gewonnen werden. Unter der
Telefonnummer 02248/4979
können zur Anlieferung und
Pressung des eigenen Obsts
Termine vereinbart werden.

Foto: Obstfreunde SiegtalFoto: Obstfreunde SiegtalFoto: Obstfreunde SiegtalFoto: Obstfreunde SiegtalFoto: Obstfreunde Siegtal

Tanzgruppen suchen neue
Trainer/in für die Kinde
KG Jecke Mädche un Junge e.V.
Mit Kindern und Jugendlichen
arbeiten war immer schon dein Ding?
Du hast Erfahrung im Garde-
tanzsport und möchtest dein
Wissen gerne an andere weiter
geben?

KG Jecje Mädche un Junge
e.V. informiert
Kinder und Jugendliche gesucht

Dann komm zu uns!!!
Gestalte die Tänze und trainiere
unsere Kinder!
Interesse? Dann ruf uns einfach
an!
Tel.: 01795682636

Für die Tanzgruppen nehmen wir
noch gerne Kinder ab 6 Jahren
und Jugendliche ab 11 Jahren auf.
Willl ihr Kind mal gerne
Tanzmariechen sein, hört gerne
Karnevalsmusik und möchte sich
dazu in tollen Kostüm auf der
Bühne präsentieren. Dann besteht
bei uns die Möglichkeit. Mit
Freude und Spass am lustig sein.

Ausflüge und Spieltage runden
das Vereinsleben ab. Zudem
bieten wir einen Monat ein
kostenloses Training an, um
auszuprobieren ob Ihr Kind
Interesse am Gardetanz hat.
Trainiert wird immer Mittwoch ab
17.30 Uhr in Seelscheid.
Weitere Info unter
Tel.: 01795682636

Unterwegs zur Kunst
Lust auf einen Tag mit 2
Ausstellungen? Dann können Sie
sich „Casablanca Casablanca Casablanca Casablanca Casablanca Art School“Art School“Art School“Art School“Art School“ und
„Frauen - Künstlerinnen„Frauen - Künstlerinnen„Frauen - Künstlerinnen„Frauen - Künstlerinnen„Frauen - Künstlerinnen
zwischen Frankfurt und Paris umzwischen Frankfurt und Paris umzwischen Frankfurt und Paris umzwischen Frankfurt und Paris umzwischen Frankfurt und Paris um
1900“1900“1900“1900“1900“ am 5. Oktober unter der
Leitung von Dr. Uwe Westfehling
anschauen. Der Freundeskreis
Buch und Kunst organisiert eine
Tagesbusfahrt nach Frankfurt am
Main und bringt sie zu den
aktuellen Ausstellungen in der

Schirn Kunsthalle und im Städel
Museum. 7.45 Uhr ab Seelscheid,
Talstraße; 8 Uhr ab Neunkirchen,
Antoniusplatz, Rückkehr ca.
19 Uhr.

Einzelheiten zu Anmeldung, Preis
und Tagesgestaltung entnehmen
Sie bitte der Homepage des
Freundeskreises, „Reisen und
Vorträge“ oder fragen Frau Ursula
Krumm, 02247- 5386.
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Livingospel präsentiert Best of SOUL AND GOSPEL
Stadthalle Troisdorf, 1.11.24, 19 Uhr

Anzeige

Sie sind aus der deutschen Soul
and Gospelszene nicht mehr
wegzudenken. Nach dem Rie-
senerfolg in 2023 freuen wir uns
auf die kommende „Black Mu-
sic Night“.
Das Power Ensemble Livingos-
pel präsentiert „The Best of Soul
and Gospel“.
Musiker aus Deutschland, Jamai-
ka, Brasilien, Indonesien, USA
und Holland gestalten ein au-
ßergewöhnliches Musikerlebnis.
Neben der hochkarätigen Living-
ospel RnB Band gehören rund

50 Sängerinnen und Sänger zu der
kraftvollen Formation. Natürlich
sind auch dieses Mal wieder viele
außergewöhnliche Solisten und
Überraschungsgäste auf der Büh-
ne. Unter anderem ist der belieb-
te und charismatisch Soulsänger
Ammo Ako und die Karibische RnB
Sängerin Sonja LaVoice aus
Montserrat auf der Bühne.
Zum ersten Mal ist der US-ameri-
kanische Star U-Jean mit dabei.
Gemeinsam mit R.I.O. stand er
als Frontsänger auf allen großen
Bühnen.

Und wir freuen uns auf einen be-
zaubernden Abend mit wunder-
schönen Soul- und Gospelsongs,
gefühlvollen Balladen und wun-
dervollen Überraschungen.
Das Konzert findet am 1.11.2024
um 19 Uhr in der Stadthalle Trois-
dorf statt.

Tickets für das Konzert gibt es
im Kartenhaus, Kölner Str. 167,
Troisdorf, Mo-Fr. 15-18.30 Uhr
und Samstags 10-13 Uhr oder
online bei BonnTicket, KölnTi-
cket und Eventim.
Wir freuen uns auf einen unver-
gesslichen Konzertabend.

Das Tambourcorps Pohlhausen-Birk lädt ein
Am 28. September ab 19.30 Uhr
finden im Bürgerhaus Birk zum
13. Mal die Birker Wiesn statt.

Mit mühevoller Hingabe wird
das Bürgerhaus in ein Festzelt

ver-wandelt, um die typische
Oktoberfeststimmung her-
vorzurufen.
Eine original, bayrische Live-Band,
die „Bajuwaren“, heizt dem
Puplikum ein und bei bayrischen

Schmankerl und Bier erwarten wir
ein tolles Fest.
Wir freuen uns auf viele Gäste
in hübschen Dirndl und Tracht
ab 16 Jahren. Der Eintritt kostet
im VVK 10 Euro und an der

Abendkasse 15 Euro.
Neu:
Ihr könnt die Tickets auch online
buchen. Beim Kauf von fünf Tickets
ist das sechste gratis!
www.birkerwiesn.de
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Deutsch-französische Wanderwoche 2024

schaftshaus Rengert. Nach einer
kleineren Wanderung durch das
nahegelegene Naafbachtal war
das erfrischende Kölsch ein
begehrter Aperitif. Danach beim
Mittagessen - einem von den
deutschen Gastgebern zubereite-
ten Buffet - war der Raum erfüllt
von Gesprächslärm, Lachen -
gefühlte Freude und Herzlichkeit
pur. Es war ein Treffen der deutsch-
französischen Wandergruppe, also
wurde auch gewandert. Dies in
Anbetracht des zunehmenden
Alters der Teilnehmer jedoch mit
einer abnehmenden Länge der
Wanderstrecke! Nach der er-

Strahlende Sonne von strahlend
blauem Himmel und strahlende
Gesichter - schöner konnte der
Auftakt zu unserer diesjährigen
deutsch-französischen Wander-
woche am 2. September nicht
sein! Am Tag zuvor, dem Sonntag,
waren unsere französischen
Freunde aus Les Essarts ange-
reist, direkt zu ihren Gastge-
berfamilien. Und nun, am Montag,
etwas ausgeruht von der doch
immerhin knapp 1000 km langen
Anreise, war das Zusammen-
kommen von allen, deutschen und
französischen,Teilnehmern dieser
Wanderwoche im Dorfgemein-

wähnten „Aufwärmwanderung“
durch das Naafbachtal ging es am
Dienstag auf zum Heckberg bei
Much. Dort konnten, auf relativ
ebenen Wegen und je nach Fitness
4 km, 6 km bzw. von den
Champions gar 8 km erwandert
werden. Nichtwanderer, auch sie
gehören inzwischen zu unserer
Gruppe, genossen den Nach-
mittag auf einer schattigen Bank
mit einem Gespräch über dies und
das. Mittwoch war der tra-
ditionelle Tag „en famille“: die
Gastgeber unternahmen etwas
mit ihren Gästen Der Donnerstag
war Hennef gewidmet. Am Vor-
mittag ging es vom Bahnhof durch
das Chronos-Viertel und über den
Horstmannsteg zum Allner See.
Nach einem stärkenden Mittag-
essen führte uns ein Spaziergang
auf dem Waagenweg zur Meys
Fabrik; dabei erfuhren wir
Interessantes, auch für manchen
von uns „Hiesigen“ Neues über
die Industriegeschichte der Stadt.
„Lindlar und die Grauwacke“ war
das Thema unserer Wanderung am
Freitag. Wir folgten dem soge-
nannten ‚Steinhauerpfad‘: von
oben blickten wir auf ein riesiges
Abbaugebiet, wanderten an einem
steinverarbeitenden Betrieb vor-
bei, sahen viele Steinplatten mit
Fossilien. Von Infotafeln entlang
der Wegstrecke erfuhren wir
etliches über die vielseitig ver-
wendbare und sehr geschätzte
Grauwacke, über Abbau und
Transport sowie über das harte
und gefährliche Leben der
Steinhauer in früheren Zeiten. Die
Staublunge war damals eine

Am Allner See. Foto G. DouillardAm Allner See. Foto G. DouillardAm Allner See. Foto G. DouillardAm Allner See. Foto G. DouillardAm Allner See. Foto G. Douillard

gefürchtete Erkrankung. Ein
klarer Schnaps könnte schützen,
so glaubte man und trank ihn
reichlich. Natürlich mussten auch
wir uns unterwegs schützen - mit
einem Klaren! Da weniger Wan-
derungen auf unserem Programm
standen, nutzten wir die Zeit für
etwas Kultur. So haben wir zwei
kleine, aber feine Museen mit
außergewöhnlichen Sammlungen
besucht. Das Engelmuseum in, wo
sollte es auch anders sein,
Engelskirchen mit Exponaten aus
einer ehemals privaten Sammlung
rund um das Thema Engel. Und
das (private) Drehorgelmuseum in
Marienheide, wo sein Eigentümer,
Dr. Wimmer, uns auf amüsant-
interessante Art einen kleinen
Einblick in die Welt der
mechanischen Musikinstrumente
gab-
Am Samstagvormittag erfuhren
wir bei einer Werksführung bei
Stommel-Haus in Eischeid Inte-
ressantes über den Bau dieser
Fertighäuser. Und dann war schon
wieder unsere Abschiedsabend!
Erneut konnten wir ihn im
Kunsthaus Seelscheid feiern - in
diesem einzigartigen Ambiente.
Unsere Bürgermeisterin, Frau
Berka, hielt eine kurze Ansprache.
Anschließend wurde, gestärkt
durch ein gutes Essen, gemeinsam
gesungen, getanzt und gelacht -
bis es dann hieß: „Nehmt Abschied
Brüder ungewiss“ bzw. „Ce n’est
qu’un au revoir“. Es ist das
traditionelle Abschlusslied einer
jeden Wanderwoche. Am Sonntag
reisten unsere französischen
Freunde ab. (Ulrike Mühlbauer)
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Kinderschutzbund OV Neunkirchen-Seelscheid
„Seelscheider Sommer 2024“ - Kinderschutzbund öffnete sein Stöberstübchen

Menschen und der Umschlagplatz
für getragene, gut erhaltene
Kleidung, Spielzeug und viele
andere Dinge rund um das
alltägliche Leben. Was die einen
nicht mehr nutzen, können andere
wieder gut gebrauchen, so die
zweite Vorsitzende Monika
Engels, die als Verantwortliche
des Vorstandes den Tag orga-
nisierte.
„Wir sind glücklich über so viel
interessierte Besucher und
würden uns freuen, wenn der Ein
oder Andere Lust hätte, das
ehrenamtliche Team der Stöber-
läden zu unterstützen. Gerne
stehe ich Interessierten zu einem
persönlichen Austauschgespräch
zur Verfügung“, so die erste
Vorsitzende, Theresia Jonas.
(info@kinderschutzbund-
seelscheid.de)

Viel los war am letzten Sonntag
im Stöberstübchen des Kin-
derschutzbundes. Neben vielen
Informationen rund um Angebote
und Arbeit des Kinderschutz-
bundes und dem Stöberstübchen
hatten vor allem die kleineren
Gäste ihren Spaß. Das neu
eingerichtete „Kinderzimmer“
hatte jede Menge für Groß und
Klein anzubieten. Die gemütliche
Kinderecke wurde von vielen der
kleinen Besucher genutzt, um zu
spielen, zu malen und Bücher
anzuschauen. Die Eltern konnten
während der kreativen Phase der
Kinder in Ruhe durch die
wunderschöne Ausstattung für
Neugeborene und Babys sowie die
vielen anderen Kindersachen
stöbern. Das Stöberstübchen in
Seelscheid ist seit über 18 Jahren
Treffpunkt für unterschiedlichste

Der Vorstand des Kinderschutz-
bundes bedankt sich herzlich bei
allen Bürgerinnen und Bürgern der
Gemeinde Neunkirchen-Seel-
scheid für die langjährige
Unterstützung in Form von

„Seelscheider Sommer“ im Stöberstübchen„Seelscheider Sommer“ im Stöberstübchen„Seelscheider Sommer“ im Stöberstübchen„Seelscheider Sommer“ im Stöberstübchen„Seelscheider Sommer“ im Stöberstübchen

Sachspenden, Geldzuwendungen
und ehrenamtlicher Arbeit - ohne
diese Mithilfe könnte diese
wertvolle Arbeit nicht stattfinden.
Theresia Jonas
1.Vorsitzende

Infoabend - Defibrillatoren
richtig und sicher anwenden
Insgesamt elf Defibrillatoren
(AEDs) konnte die Bürgerstiftung
Seelscheid innerhalb der beiden
letzten Jahre anschaffen. Diese
wurden in Seelscheid in kli-
matisierten Aufbewahrungs-
schränken im Gemeindegebiet
verteilt angebracht. Doch wie
funktioniert ein solcher AED, was
muss ich beachten, ist der Umgang
mit diesem Gerät schwierig und
kann ich das überhaupt?
All diese Fragen möchten wir
gerne beantworten. Am Montag,Montag,Montag,Montag,Montag,
30. September um 18.30 Uhr30. September um 18.30 Uhr30. September um 18.30 Uhr30. September um 18.30 Uhr30. September um 18.30 Uhr
veranstaltet die Bürgerstiftung
Seelscheid einen Informations-
abend im Gemeindehaus der

Evangelischen Kirchengemeinde
Seelscheid. Ziel ist es Bedenken
und Ängste bei einer möglichen
Anwendung eines ADE zu nehmen,
denn der Umgang mit diesen
Geräten der neusten Generation
ist völlig unkompliziert. Das
Ganze findet unter fachkundiger
Anleitung statt. Jede und jeder
ist eingeladen, sich zu infor-
mieren und letztendlich als
lebensrettender Unterstützer und
Unterstützerin in seinem Umfeld
eingreifen zu können. Schützen
Sie sich und die Menschen in Ihrer
Nähe.
Heinz-Günter Scholz
Bürgerstiftung Seelscheid
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Anzeige

„Tag der Sauna“ & „Lange Sauna-Nacht“
Außergewöhnliche Erlebnisse für Körper & Seele im AGGUA TROISDORF
(Troisdorf, 10.09.2024) Die Sau-
nasaison startet im AGGUA
TROISDORF mit zwei herausra-
genden September-Events, die
sich Saunaliebhaber und die, die
es werden möchten, frühzeitig
notieren sollten: Am 24. Septem-
ber trifft am „Tag der Sauna“
Gesundheit auf Entspannung und
am 28. September gibt sich der
diesjährige Deutsche Meister des
Herbal Cup die Ehre, um Sauna-
besuchern mit Show-Aufgüssen
so richtig einzuheizen.....
Am 24. September ist es wieder
soweit - der bundesweite „Tag
der Sauna“ steht vor der Tür!
Unter dem diesjährigen Motto
„SAUNA. Eine Herzensangele-
genheit!“ lädt das AGGUA
TROISDORF zu einer ganz be-
sonderen Veranstaltung ein: In
der gläsernen Event-Location
Agguarell referiert Diätassisten-
tin und Biologin Olga Retser
über das Thema „Herzgesund-
heit und Ernährung“. Anschau-
lich wird sie während der rund
einstündigen Veranstaltung die
positiven Auswirkungen des Sau-
nierens auf die Herzgesundheit
erläutern und diese mit den
Grundlagen einer herzgesunden
Ernährung verknüpfen. Dabei
vermittelt sie nicht nur wertvol-

Bei der „Langen Sauna-Nacht“ im AGGUA TROISDORF wird unterBei der „Langen Sauna-Nacht“ im AGGUA TROISDORF wird unterBei der „Langen Sauna-Nacht“ im AGGUA TROISDORF wird unterBei der „Langen Sauna-Nacht“ im AGGUA TROISDORF wird unterBei der „Langen Sauna-Nacht“ im AGGUA TROISDORF wird unter
anderem Rigo Neumann, der Deutsche Meister des Herbal Cup 2024, dieanderem Rigo Neumann, der Deutsche Meister des Herbal Cup 2024, dieanderem Rigo Neumann, der Deutsche Meister des Herbal Cup 2024, dieanderem Rigo Neumann, der Deutsche Meister des Herbal Cup 2024, dieanderem Rigo Neumann, der Deutsche Meister des Herbal Cup 2024, die
Gäste mit außergewöhnlichen Aufgüssen überraschen. Foto: SaunamovesGäste mit außergewöhnlichen Aufgüssen überraschen. Foto: SaunamovesGäste mit außergewöhnlichen Aufgüssen überraschen. Foto: SaunamovesGäste mit außergewöhnlichen Aufgüssen überraschen. Foto: SaunamovesGäste mit außergewöhnlichen Aufgüssen überraschen. Foto: Saunamoves

le Informationen, sondern gibt
auch praktische Tipps, die direkt
in den Alltag integriert werden
können.
Teilnehmer können individuelle
Fragen stellen und Handouts mit
den wichtigsten Informationen
dienen als wertvolle Orientierung
über den Vortrag hinaus. Die Kom-
bination von Sauna und Ernäh-
rung steht für einen rundum ge-
sunden Lifestyle, und das AGGUA
TROISDORF unterstützt all seine
Gäste dabei, etwas für ihr eige-
nes Wohlbefinden zu tun.

 Anmeldungen zu der Veranstal-
tung, die 10 Euro kostet, sind ab
sofort unter
https://shop.aggua.dehttps://shop.aggua.dehttps://shop.aggua.dehttps://shop.aggua.dehttps://shop.aggua.de möglich.
Schnell sein lohnt sich, denn die
Plätze sind begrenzt!
Deutscher Meister präsentiertDeutscher Meister präsentiertDeutscher Meister präsentiertDeutscher Meister präsentiertDeutscher Meister präsentiert
Show-Aufgüsse am 28. SeptemberShow-Aufgüsse am 28. SeptemberShow-Aufgüsse am 28. SeptemberShow-Aufgüsse am 28. SeptemberShow-Aufgüsse am 28. September
AGGUA-Gäste erwartet am Sams-
tag, den 28. September, ein wei-
teres Highlight: Im Rahmen der
„Langen Sauna-Nacht“ verwan-
delt sich die weitläufige Sauna-
Landschaft zwischen 17 und 23 Uhr
in eine Oase außergewöhnlicher

Aufgüsse. Unter der Leitung von
Rigo Neumann, dem Deutschen
Meister des Herbal Cup 2024,
und seinen Freunden, werden die
Besucher in den Genuss beson-
derer Aufguss-Zeremonien kom-
men: Von spektakulären Show-
Aufgüssen bis hin zu entspan-
nenden Kräuterritualen bietet
dieser Abend für jeden Ge-
schmack das passende „Schwitz-
Erlebnis“.
Besonders erfreulich: Für alle
Gäste, die den regulären Sau-
na-Eintritt zahlen, entstehen
keine zusätzlichen Kosten.
„Unsere beiden September-
Highlights in der Sauna sind die
perfekte Kombination aus Ent-
spannung, Gesundheit und au-
ßergewöhnlichen Erlebnissen,
die unvergessliche Momente
für Körper und Seele
versprechen. Damit möchten
wir einerseits unsere treuen
Kunden mit etwas Neuem
überraschen und gleichzeitig all
jenen Saunagästen, die erstmals
zu uns kommen, die Vorzüge des
regelmäßigen Saunierens aufzei-
gen sowie die Vielfalt unserer
hochmodernen, weitläufigen
Sauna-Landschaft vor Augen
führen“, erläutert AGGUA-Ge-
schäftsführerin Daniela Simon.

Kath. Familienzentrum Neunkirchen-Seelscheid
Infos vom FZ St. Margareta
Ökumenisches Sommerfest an derÖkumenisches Sommerfest an derÖkumenisches Sommerfest an derÖkumenisches Sommerfest an derÖkumenisches Sommerfest an der
evevevevev..... Kirche -Neunkirchen Kirche -Neunkirchen Kirche -Neunkirchen Kirche -Neunkirchen Kirche -Neunkirchen
Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
von 11 bis 15 Uhrvon 11 bis 15 Uhrvon 11 bis 15 Uhrvon 11 bis 15 Uhrvon 11 bis 15 Uhr
Ab 11 Uhr startet das fest mit
einem Familiengottesdienst mit
dem Chor „Sound ´n´Spirit“ und
um 12 Uhr wird das Sommerfest
dann eröffnet. Für das leibliche
Wohl ist ausreichend gesorgt und
auch die Kinder bekommen viel
geboten und können beim
Kasperle-Theater herzlich lachen.
Schwermütig wird es dann um 15
Uhr wenn die Pfarrerin- Angela
Pollmann- nach über 12 Jahren
unermüdlicher Tätigkeit in der
Gemeinde, verabschiedet wird.
Dann bekommen alle nochmals

die Gelegenheit sich zu ver-
abschieden.
Kindersachen Flohmarkt imKindersachen Flohmarkt imKindersachen Flohmarkt imKindersachen Flohmarkt imKindersachen Flohmarkt im
Pfarrheim St. MargaretaPfarrheim St. MargaretaPfarrheim St. MargaretaPfarrheim St. MargaretaPfarrheim St. Margareta
Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
von 14 bis 17 Uhrvon 14 bis 17 Uhrvon 14 bis 17 Uhrvon 14 bis 17 Uhrvon 14 bis 17 Uhr
Kinderkleidung und Spielzeug
wird angeboten. Zum entspannten
Aufenthalt gibt es Kinder-
schminken und eine Cafeteria.
Weitere Infos über: Basar-Sankt-
Margareta@gmx.de
Workshop mit Jutta Scharren-Workshop mit Jutta Scharren-Workshop mit Jutta Scharren-Workshop mit Jutta Scharren-Workshop mit Jutta Scharren-
broich - Schüssler Salzebroich - Schüssler Salzebroich - Schüssler Salzebroich - Schüssler Salzebroich - Schüssler Salze
Samstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. September
von 10 bis 12 Uhrvon 10 bis 12 Uhrvon 10 bis 12 Uhrvon 10 bis 12 Uhrvon 10 bis 12 Uhr
im Familienzentrum St. Margareta
Schüßler-Salze sind Teil der
alternativen Medizin. Die ho-

möopathisch aufbereiteten Mittel
sollen die Mineralstoff-Versor-
gung der Körperzellen unter-
stützen und leichte Gesund-
heitsbeschwerden lindern. Schüß-
ler-Salze finden bei verschie-
denen Beschwerden Anwendung,
etwa bei Erkältung, zum Ab-
nehmen oder während der
Wechseljahre. Auch in der
Schwangerschaft kommen be-
stimmte Schüßler-Salze infrage.
Teilnehmergebühr 7 Euro. Wir
bitten um Anmeldung
Kirchen-Kids KleinkinderKirchen-Kids KleinkinderKirchen-Kids KleinkinderKirchen-Kids KleinkinderKirchen-Kids Kleinkinder-W-W-W-W-Wort-ort-ort-ort-ort-
gottesdienstgottesdienstgottesdienstgottesdienstgottesdienst
Sonntag, 6. Oktober um 11 UhrSonntag, 6. Oktober um 11 UhrSonntag, 6. Oktober um 11 UhrSonntag, 6. Oktober um 11 UhrSonntag, 6. Oktober um 11 Uhr
im Pfarrheim St. Margareta
Neunkirchen

Ihr kleinen Kids der Gemeinde
seid wieder eingeladen die
Geschichten aus der Bibel zu
erleben. Wir singen und beten
gemeinsam und gebastelt wird
auch immer fleißig. Das Team der
Kirchen-Kids freut sich auf Euch.
Heilkreis mit Jutta ScharrenbroichHeilkreis mit Jutta ScharrenbroichHeilkreis mit Jutta ScharrenbroichHeilkreis mit Jutta ScharrenbroichHeilkreis mit Jutta Scharrenbroich
Freitag, 11. Oktober von 15 bisFreitag, 11. Oktober von 15 bisFreitag, 11. Oktober von 15 bisFreitag, 11. Oktober von 15 bisFreitag, 11. Oktober von 15 bis
17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr in den Räumen des
Familienzentrums St. Margareta.
Anmeldungen bitte bis 7. Oktober
Infos über die genannten
Aktivitäten und Anmeldungen:
Familienzentrum St. Margareta,
Walzenrather Str. 10,
53819 Neunkirchen-Seelscheid,
Tel.: 02247-2313, Mail: kita-st-
margareta@kath-nkse.de
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Arbeiterwohlfahrt informiert
AWO - Ortsverein Ruppichteroth - Much -
Neunkirchen-Seelscheid
Im Rahmen unserer Jahreshaupt-
versammlung am Donnerstag,
26. September 2024 um 19 Uhr in
der Gaststätte „Dorfschänke“ in
Ruppichteroth, Burgstraße 26 wer-
den wir unsere Programmplanun-
gen für das Jahr 2024 vorstellen.
Natürlich gibt es auch einen
Rückblick auf die Aktivitäten des

vergangenen Jahres. Beabsichtigt
sind Veranstaltungen für Kinder
und Jugendliche und Tages-
ausflüge für Senioren.
Interessierte Gäste sind herzlich
willkommen.

Friedhelm Kaiser
(Vorsitzender)
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Gespräche zu Ausbildung, Studium, Praktikum und mehr
vocatium-Messe hilft bei der Berufsorientierung
Siegburg, 1./2. OktoberSiegburg, 1./2. OktoberSiegburg, 1./2. OktoberSiegburg, 1./2. OktoberSiegburg, 1./2. Oktober -
Welche Ausbildung ist die rich-
tige für mich?
Welches Studium passt zu mir?
Wie kann ich ein Unternehmen
auf mich aufmerksam machen?

Bei Fragen wie diesen hilft die
Fachmesse für Ausbildung+Stu-
dium vocatium Bonn II 2024 wei-
ter, die am 1. und 2. Oktober
jeweils von 8.30 bis 15 Uhr erst-
malig im RHEIN SIEG FORUM in
Siegburg stattfindet.

66 Aussteller, darunter Ausbil-
dungsbetriebe wie die Deutsche
Gesellschaft für Internationale
Zusammenarbeit, das Bundes-
zentralamt für Steuern und der
Rhein-Sieg-Kreis, sowie zahl-
reiche Hochschulen, Fachschu-
len und Institutionen, haben
sich angemeldet, um Jugendli-

che aus der Region zu beraten
und als potenzielle Nachwuchs-
kräfte oder Studierende ken-
nenzulernen.
Der Großteil der teilnehmen-
den Schüler*innen wurde vor
der Messe auf die Gespräche
vorbereitet.
Sie kommen mit eigenen Fra-
gen und festen Gesprächster-
minen zur vocatium. Auch spon-
tane Besucher*innen und
Schüler*innen ohne Gesprächs-
termine sind herzlich willkom-
men.
Der Eintritt ist frei.

Weitere Informationen wie die
Ausstellerliste, das Messe-
handbuch und das Vortragspro-
gramm gibt es unter
www.erfolg-im-beruf.de.

VVVVVerererereranstalteranstalteranstalteranstalteranstalter,,,,, K K K K Kooperooperooperooperooperationspart-ationspart-ationspart-ationspart-ationspart-
ner und Schirmherrenner und Schirmherrenner und Schirmherrenner und Schirmherrenner und Schirmherren
Die vocatium Bonn II wird vom
IfT Institut für Talententwick-
lung in Kooperation mit der
Deutschen Gesellschaft e.V ver-
anstaltet.
Regionale Schirmherr*innen
sind Dorothee Feller, Ministe-
rin für Schule und Bildung des
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Kaufmann (m/w/d) für Büromanagement
Schwerpunkt Sachbearbeitung / Office Management

Kaufmann (m/w/d) für Digitalisierungsmanagement
Studierende (m/w/d) Bachelor of Arts
Betriebswirtschaft-Wirtschaft neu denken / Alanus Hochschule Alfter

Studierende (m/w/d) Bachelor of Arts
Betriebswirtschaft / Hochschule Trier

Studierende (m/w/d) Bachelor of Engineering
Wirtschaftsingenieurwesen, Schwerpunkt Facility Management / DHBW Stuttgart

Offene Ausbildungsplätze finden Sie im Stellenmarkt unter: 
https://www.giz.de/jobs

Als Bundesunternehmen unterstützt die GIZ die Bundesregierung dabei, ihre Ziele in der 
internationalen Zusammenarbeit für nachhaltige Entwicklung zu erreichen. Interessiert? 
Dann starten Sie in 2025 Ihre Berufsausbildung bei der GIZ in folgenden Ausbildungsgängen:

AZUBIS FÜR KARRIERESTART 2025 
IN BONN GESUCHT!

Das besondere Messekonzept:Das besondere Messekonzept:Das besondere Messekonzept:Das besondere Messekonzept:Das besondere Messekonzept:
vorbereitete Gesprächevorbereitete Gesprächevorbereitete Gesprächevorbereitete Gesprächevorbereitete Gespräche
Das Herzstück der vocatium-
Messen sind die gute Vorberei-
tung der Schüler*innen sowie
terminierte Gespräche mit den
Ausstellern.
Dazu steht das IfT eng mit den
Schulen der Region in Kontakt.
Die Jugendlichen wurden durch

das IfT Team in Bonn persönlich
im Unterricht auf die Messe vor-
bereitet.
Im Anschluss daran vereinbar-
te das IfT auf Basis der abge-
fragten Beratungswünsche der
Schüler*innen feste Termine mit
den Ausstellern. Das Konzept
wurde aufgrund seiner Quali-
tät vielfach gelobt.

Landes NRW, Karl-Josef Lau-
mann, Minister für Arbeit, Ge-
sundheit und Soziales des Lan-
des NRW und Sebastian Schus-
ter, Landrat des Rhein-Sieg

Kreises. Die bundesweite
Schirmherrschaft hat Bettina
Stark-Watzinger, Bundesmini-
sterin für Bildung und For-
schung, übernommen.
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Chorleiterwechsel nach 15 Jahren bei Minsche wie mir -
der Chor

Nun, nach fünfzehn Jahren, beendete
Werner Fuchs seine Tätigkeit als
Frontmann und ein neues drei-
köpfiges Chorleiterteam tritt in seine
Spur. Es wird die Sangesfreudigen
zukünftig mindestens genauso
engagiert und motiviert mit
ähnlichem Liedgut führen, ohne die
bisherigen, erprobten Songs zu
vergessen. Ebenso wird weiterhin mit
instrumentaler Begleitung gesungen
werden, selbstredend mehrstimmig.
Traditionelle Veranstaltungen be-
halten wir bei, wie beispielsweise
der Neunkirchener Weihnachts-

Anzeige

Im Jahre 2009 wurde in
Neunkirchen der gemischte Chor
„Minsche wie mir“ gegründet.
Von Beginn an war der
Neunkirchener Werner Fuchs der
passionierte Chorleiter und mit
dem abwechslungsreichen
Repertoire aus kölschen Liedern
(von Brings, Cat Ballou, Bläck
Fööss usw.), Musik aus Pop und
Gospel, begleitet von Livemusik,
machte der Chor sich schnell
einen Namen. Viele Auftritte
wurden seitdem zu verschie-
densten Anlässen absolviert.

markt, auf dem „Minsche wie mir
- der Chor“ seit Jahren mit seinem
Stand fester Bestandteil ist und
natürlich auch gerne auftreten
wird.
Und - selbstverständlich kann der
Chor auch weiterhin gebucht

werden! Ob Geburtstag, Firmen-
feiern, Goldhochzeit, Advents-
oder Weihnachtsfeiern…
„Minsche wie mir“ kommen
gerne! Kontaktieren Sie uns!
Homepage:
www.Minsche-wie-mir.de

Breitscheid closed: letztes Bouleturnier der Saison
6. Oktober - Boulespieler aus vielen Vereine und Hobbyspieler treffen sich

FSV Schwarz-Weiß Neunkirchen-Seelscheid 1926 e.V.
informiert
Erster Auswärtssieg in der neuen Saison

Der Bouleverein Neunkirchen-
Seelscheid e.V. (BCNKS) veran-
staltet zum Abschluss der Saison
sein letztes großes Bouleturnier.
Spieler aus vielen Vereinen,
manchmal auch aus dem Ausland,
spielen in Paarungen (Triplette
genannt) über 5 Runden
(Schweizer System) à 60 Minuten
gegeneinander.
DatumDatumDatumDatumDatum: 6. Oktober
OrtOrtOrtOrtOrt: Neunkirchen-Seelscheid
(Breitscheid)
AnmeldeschlussAnmeldeschlussAnmeldeschlussAnmeldeschlussAnmeldeschluss: 9.30 Uhr,

Spielbeginn 10 Uhr.
StartgebührStartgebührStartgebührStartgebührStartgebühr: 5 Euro pro Person/
bis 12 Jahre kostenlos
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung: ausschließlich über
die Homepage www.bcnks.de
InfosInfosInfosInfosInfos: www.bcnks.de
Verpflegung zu günstigen Preisen
Das Boulespiel:Das Boulespiel:Das Boulespiel:Das Boulespiel:Das Boulespiel: Einzeln, zu zweit
oder zu dritt oder auch in Mann-
schaftsstärke spielen Boule-
spieler mit in der Regel zwei oder
drei Stahlkugeln pro Person
gegeneinander. Dabei haben sie
das Ziel, aus 6 - 10 m Entfernung

möglichst nahe an ein kleines
Kügelchen (Schweinchen) ihre
Kugeln zu platzieren. Das erfolgt
über das gezielte Legen oder auch
durch einen Wurf aus weiter
Entfernung. Je mehr Kugeln eine
Partei am nächsten am
Schweinchen liegen hat, desto
mehr Punkte erzielt sie. Gewonnen
hat die Spielpartei, die als erste
13 Punkte hat.
Freude macht das Boulespiel in
der Freizeit, z. B. im eigenen
Garten oder auf öffentlichen

Plätzen und extra angelegten
Plätzen (in vielen Orten vorhanden
oder auf Vereinsgelände), im
Urlaub, bei Turnieren, die überall
organisiert werden, wie auch in
wenigen speziellen Boulehallen.
Daher ist es für jeden Einzelnen
in verschiedensten Lebenssitua-
tionen wie auch fast jedem Alten
geeignet, viel Freude zu bereiten.
Besonders hervorzuheben ist die
damit meistens verbundene
Geselligkeit, unterstützt durch
gemeinsames Trinken und Essen.

Die erste Mannschaft musste am
vergangenen Sonntag auswärts
beim SV Schlebusch antreten.
Bereits nach 8 Minuten kassierte
sie das erste, etwas aus dem
Nichts kommende Tor. Eigene
Chancen wurden nachfolgend
nicht konsequent genutzt, sodass
es kam, wie es kommen musste:
Schlebusch erhöhte auf 2:0. Trotz
guter erster Halbzeit ging die
Mannschaft mit einem 0:2-
Rückstand in die Pause. In der
zweiten Halbzeit belagerte die
Mannschaft den Gastgeber
regelrecht in dessen Hälfte und
konnte sich nach ca. 15 Minuten

endlich für den Aufwand belohnen.
Marc Schneider traf nach einer
Ecke per Kopf zum 2:1
Anschlusstreffer (62. Min.). In der
Folge konnte er seinen Torriecher
erneut unter Beweis stellen. Eine
exzellente Einzelleistung von
Florian Diehl konnte er mit einem
satten Linksschuß zum Ausgleich
veredeln (79. Min.). Das Spiel
stand sodann „auf dem Kopf“. Die
erste Mannschaft spielte weiter
sehr dominant und auf Sieg. Kurz
vor Schluss verletzte sich jedoch
unser Verteidiger Michael
Hermanni und musste länger
behandelt werden. Aufgrund

dessen veranlasste der Unpar-
teiische eine etwas längere
Nachspielzeit, in welcher es noch
einen Strafstoß für unsere Mann-
schaft gab. Marc Schneider traf
eiskalt vom Punkt zum 2:3 und
vollendete so seinen lupenreinen
Hattrick. Es war eine herau-
sragende Mannschaftsleistung.
Die zweite Mannschaft holte

auswärts beim TuS Mondorf ihren
ersten Punkt (1:1), die dritte
Mannschaft gewann souverän mit
5:0 beim Bröltaler SC II.
Am kommenden Heimspiel-
sonntag treffen die zweite und die
erste Mannschaft auf folgende
Gegner:
13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr: FSV II vs. SC Uckerath
15.30 Uhr15.30 Uhr15.30 Uhr15.30 Uhr15.30 Uhr: FSV I vs. TuS Oberpleis
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SC Germania Birkenfeld 1971 e. V. berichtet
Wahlscheid-AH : SC Germania Birkenfeld- AH 2:1 (2:0)

Anschlusstreffer zu erzielen. Doch
zunächst blieben alle Bemü-
hungen erfolglos. Die Wahl-
scheider kamen in der 2. Halbzeit
fast gar nicht mehr vor das
Birkenfelder Tor, geschweige dann
zu Tormöglichkeiten. Die Drang-
periode der SCB-Mannschaft
wurde aber erst zehn Minuten vor
Schluss belohnt, als Pascal Hesse
aus 17 Metern das Tor zum 2:1 ins
lange Eck schoss. Nun war es aus
der Sicht der Wahlscheider eine
reine Abwehrschlacht. In der
letzten Minute, mit dem letzten
Angriff vor Spielende, war es
Lucas Krieger, der frei vor dem
Tor den Ausgleich auf dem Fuß
hatte, aber den Ball knapp neben
das Tor setzte. So blieb es bei
einem glücklichen Sieg für die
Wahlscheider, wobei ein
Unentschieden mehr als verdient
gewesen wäre.
Folgende Spieler wurden in
Wahlscheid eingesetzt. Jochen
Stoßberg, Joscha Ehese, Helmut

Am Mittwoch, 4. September fand
bei herrlichem Fußballwetter das
AH-Spiel gegen die Alte Herren
des SV Wahlscheid statt. Da im
vorigen Jahr beide Spiele ge-
wonnen wurden, wollten die
Wahlscheider bei diesem Rück-
spiel Revanche. So entwickelte
sich ein Spiel, bei dem jede
Mannschaft das Spielgeschehen
frühzeitig kontrollieren wollte.
Doch nach fünf Minuten, nach
einem harmlosen Ball in der SCB-
Abwehr, kamen die Wahlscheider
nach einem groben Schnitzer zum
überraschenden Tor zur 1:0-
Führung. In der Folgezeit war es
ein Schlagabtausch auf beiden
Seiten, ohne dass ein weiteres
Tor dabei herauskam. So hatte
Pascal Hesse mit einem Schuss
aus 25 Metern Pech, dass der Ball
an die Latte ging. Praktisch mit
dem Halbzeitpfiff gelang den
Wahlscheidern das Tor zum 2:0.
In der 2. Halbzeit versuchte die
SCB-Elf mit aller Macht, den

Versteeg, Pascal Hesse, Dirk
Sicking, Thomas Harth, Dennis
Janzen, Lucas Krieger, Dennis
Janzen Stefan Schulz, Kay Wedell.

Tobias Orth, Christian
Wieschebrock und Torsten Müller.
SCB-Pressesprecher
Willi Sommerhäuser

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

*Sofort lieferbar!
 Zwischenverkauf 
 vorbehalten.

auf LAGER-/AUSSTELLUNGSMARKISEN*
20%+10% RABATT

MARKISEN-Sommerfinale!
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Wussten Sie schon?...
…, warum Flaschenverschlüsse jetzt festhängen?
PET-Flasche oder Milchkarton
aufgedreht, am Verschluss
gezogen - und er geht gar nicht
ab? Dabei handelt es sich nicht
etwa um einen Verarbeitungs-
fehler, sondern um einen neuen
Hersteller-Trend, der bald auch
Gesetz werden und die Umwelt
schützen soll: So genannte
„Tethered Caps“ sorgen dafür,
dass die Verschlusskappen auch
nach dem Öffnen an der
Getränkeverpackung befestigt
bleiben.
Diese neue Verbundenheit ist
durchaus Absicht und hat einen
guten Grund, erklärt die Ver-

braucherzentrale NRW in Ber-
gisch Gladbach. Denn die Schraub-
deckelchen von Getränkever-
packungen ohne Pfand landen
allzu oft in Gewässern, Wäldern
und an Stränden, aber auch in
städtischen Grünanlagen, am
Straßenrand oder in Bahngleisen.
Dieses Problem hat auch die EU
erkannt und die Lösung der
„Tethered Caps“ zur Pflicht
gemacht: In Deutschland gilt dies
ab 3. Juli 2024 für alle Einweg-
Getränkeverpackungen, die ganz
oder teilweise aus Kunststoff
bestehen - z. B. Saftkartons oder
Einweg-PET-Getränkeflaschen -

mit einem Volumen von bis zu drei
Litern. Einige Anbieter sind dem
allerdings bereits vorausgeeilt
und bei bekannten Softdrinks oder
auch Milch vom Discounter bleibt
teilweise die Kappe schon an
Flasche oder Karton. So werden
sie idealerweise gleich richtig mit
entsorgt und recycelt. Weil die

Umstellung bei manch vertrautem
Produkt für Verbraucher:innen
doch unerwartet kam, drucken
einige Hersteller nun entspre-
chende Hinweise auf ihre
Verpackungen oder Schraub-
verschlüsse.
(Verbraucherzentrale NRW e.V. /
Bergisch Gladbach)
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Pinkes Müllfahrzeug kündigt RSAG-Job Day an
Und - schon in Ihrer Stadt oder
Gemeinde das pinke RSAG-
Müllfahrzeug entdeckt? Wenn
nicht, dann kommt es bestimmt
noch vorbei. Die RSAG hat am
Mittwoch, 11. September, ein
besonderes Highlight vorgestellt:
Ein pinkes Müllfahrzeug, das als
Werbeträger für den kommenden
RSAG-Job Day „Wir suchen Frauen,
die mit uns den Müll wegräumen“
dient.
Zu diesem besonderen Anlass
waren die Vorstandsvorsitzende
der RSAG, Ludgera Decking,
Kathrin Kretschmer, Geschäftsbe-
reichsleiterin Logistik und Larissa
Schwarz, die Gleichstellungsbe-
auftragte der RSAG, anwesend
und stellten gemeinsam das pinke
Müllfahrzeug vor.
„Mit unserem pinken Müllfahr-
zeug wollen wir ein starkes
Zeichen setzen. Frauen ermutigen,
in die Abfallwirtschaft einzustei-
gen und zeigen, dass unsere
Branche vielfältige und span-
nende Berufsmöglichkeiten bie-
tet“, erklärt Ludgera Decking,
Vorstandsvorsitzende der RSAG.
Auch Larissa Schwarz, Gleich-
stellungsbeauftragte der RSAG,
betonte: „Es ist wichtig, dass
Frauen in allen Bereichen die
gleichen Chancen erhalten und
sie zu ermutigen, sich für eine

Karriere bei der RSAG im gewerb-
lich/technischen Bereich zu ent-
scheiden. Wir möchten zeigen,
dass wir Frauen diese Jobs
zutrauen und Frauen sich diese
Jobs zutrauen können.“
Der Job Day am 12. Oktober von 11
bis 16 Uhr richtet sich aus-
schließlich an Frauen und bietet
ihnen die Gelegenheit, die viel-
fältigen Karrieremöglichkeiten im
gewerblich/technischen Bereich
der Abfallwirtschaft kennen-

Online-Elternabend
Psychische Belastungen
bei Kindern und Jugendlichen
Rhein-Sieg-Kreis (db). Psychische
Erkrankungen bei Kindern und
Jugendlichen nehmen zu, das
zeigen sowohl Alltagserfahrungen
als auch wissenschaftliche Stu-
dien. Und auch jenseits von
Diagnosen berichten viele Kinder
und Jugendliche, sich zunehmend
belastet zu fühlen. Die Schul-
psychologische Beratungsstelle
des Rhein-Sieg-Kreises bietet
einen Elternabend zu diesem
Thema an.
Dabei soll unter anderem geklärt
werden, was psychische Erkran-
kungen sind und welche
Verhaltensweisen von Kindern
und Jugendlichen „normal“ sind.
Außerdem bekommen die
teilnehmenden Eltern Tipps, was

sie tun können, wenn sie sich
Sorgen um ihr Kind machen.
Bei diesem Online-Elternabend
erhalten die Teilnehmenden Infor-
mationen wie sie psychische
Belastungen besser verstehen und
Handlungsideen entwickeln kön-
nen. Das Team der Schulpsy-
chologische Beratungsstelle stellt
aber keine Diagnosen und bietet
auch keine Therapie an.
Der Online-Elternabend findet am
Mittwoch, 25. September, von
19.30 bis 21 Uhr statt.
Interessierte Eltern können sich
bis zum 23. September online über
den Veranstaltungskalender der
Schulpsychologischen Beratungs-
stelle anmelden: rhein-sieg-
kreis.de/schulpsychologie.

zulernen. Die Veranstaltung ist ein
Tag der offenen Tür, an dem Frauen
alle Facetten und Chancen bei der
RSAG entdecken können. Aus

jedem gewerblichen Bereich
stehen Mitarbeitende der RSAG
zur Verfügung, die mit allen Fragen
„gelöchert“ werden können.
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Konzert des „Vokalensemble Seelscheid“
Am Sonntag, 29. September, um 17 Uhr in der ev. Kirche in Seelscheid

Lassen Sie sich überraschen
Neue Angebote im Kneipp-Verein
WWWWWaldgeflüsteraldgeflüsteraldgeflüsteraldgeflüsteraldgeflüster-Rück-Rück-Rück-Rück-Rückenmassageenmassageenmassageenmassageenmassage,,,,,
Energetisieren und MagnetisierenEnergetisieren und MagnetisierenEnergetisieren und MagnetisierenEnergetisieren und MagnetisierenEnergetisieren und Magnetisieren
und mehrund mehrund mehrund mehrund mehr
Ab sofort bietet der Kneippverein
Much und Umgebung ganz neue
und umfangreiche Angebote zur
Gesundheitsvorsorge und zur
Gesunderhaltung an. Der Clou
dabei ist auch die traumhafte
Lokalität „Alte (neue) Jagdhütte“
in Much, Birrenbachshöhe 48 (am
Ortsausgang).
Da gibt es zum Beispiel:
- Durchatmen im Wald mit
Kräutertee
- Entspannung und Mentaltraining
- Waldgeflüster-Rückenmassage
unter anderem nach Rudolf Breuss
- energetisieren und Magne-

tisierung mit unserer Therapeutin
Sissi (Castelo Roque da Nova)
Mundorf
Gut gerüstetGut gerüstetGut gerüstetGut gerüstetGut gerüstet
Unsere Therapeutin für Entspan-
nung und Mentaltraining Sissi
Mundorf wird sie in dem tollen
und urgemütlichen Ambiente in
und um die „Alten Jagdütte“ mit
neuen Therapien für die
kommenden Altagsbelastungen
„fit machen“.
Daneben gibt es eine Einladung
zum Sonnenaufgang: Geführte
Meditation und musikalische
Klänge im Wald in Begleitung der
Bongotrommel und mit anschlie-
ßend gemeinsamen Frühstück.
Bringen Sie in jedem Fall Zeit mit

Ehemaliges JagdhausEhemaliges JagdhausEhemaliges JagdhausEhemaliges JagdhausEhemaliges Jagdhaus

und lassen Sie sich überraschen!
Termine jeweils Samstag und
Montag.
Info und Anmeldungen bitte unter

0178 1352200.
Bis dann und bleiben Sie gesund
Alfred Haas,
Bürgermeister IR.

ist oft besungen und noch öfter
gedichtet worden und doch bei
näherem Betrachten gar nicht so
leicht zu verstehen.
Das Vokalensemble präsentiert

„All you need is love“, mit dem
Beatles-Evergreen beginnt das
Vokalensemble Seelscheid sein
diesjähriges Benefizkonzert. Frei
übersetzt: Nur die Liebe zählt. Sie

Romantisches, Melancholisches,
Heiteres und Bissiges rund um die
Liebe. Freuen Sie sich auf einen
bunten Mix von der Renaissance
bis zu den Wise Guys.

Gabriella Brezóczki - Klavier,
Gunther Tiedemann -
Violoncello
Leitung: Walter König und Yannick
Noval

Kleine Wanderung für Trauernde
Info des amb. Hospizdienstes Much

Veranstaltung des Frauenzentrums Troisdorf

Auf dem Auf dem Auf dem Auf dem Auf dem WWWWWeg seineg seineg seineg seineg sein
Ich bin auf dem Weg - wir sind auf
dem Weg
• meinem Lebensweg, der zurzeit
durch die Trauer um einen
geliebten Menschen bestimmt
wird.
• dem gemeinsamen Weg, den

ich mit dem verstorbenen
Menschen viele Jahre gegangen
bin und jetzt alleine weitergehe.
• meinem Weg in die Zukunft, die
noch ungewiss vor mir liegt
Wir treffen uns am Samstag,
21. September, um 10 Uhr an dem
Wanderparkplatz Walmwiese in

Much und gehen von dort eine
Strecke von 5 bis 8 Kilometern.
Am Samstag, 12. Oktober, findet
um 14 Uhr eine Erinnerungsfeier an
der Fatima Kapelle in Much statt.
Herzlich willkommen sind Men-
schen, die sich mit der Trauer
auseinandersetzen möchten, neue

Wege und Menschen kennen-
lernen möchten.
Bei Interesse melden Sie sich
bitte unter der Nummer des
Hospizdienstes Much
02245/618090
oder schreiben uns eine E-Mail:
kontakt@hospizdienst-much.de

Am 25. September, 10.30 bis 13.30
Uhr: Selbstfürsorge durch
Achtsamkeit für Frauen*
Ort: Frauenzentrum Troisdorf
(Barrierefreie Zweigstelle), Alte
Poststraße 18, 53840 Troisdorf
Zielgruppe: nur für Frauen*
Veranstalter: Beratungsstelle für

Frauen und Mädchen/Frauen-
zentrum Troisdorf
Anmeldung: Ja, telefonisch unter
02241 722 50 oder per E-Mail an
beratung@frauenzentrum-
troisdorf.de
Keine Kosten
In einem immer schneller

werdenden Alltag bleibt wenig
Zeit für die eigene Fürsorge und
gleichzeitig wird diese umso
wichtiger.
Achtsamkeit fördert die bewusste
Lenkung der Aufmerksamkeit auf
Gefühle, Stimmungen und
Gedanken. Mit hilfreichen

Informationen und praktischen
Übungen nutzen wir den Tag, um
uns innerlich zu ermutigen und
aufzumuntern. Sich selbst zu
unterstützen fördert die eigene
Stärkung.
Bitte bringen Sie bequeme
Kleidung mit.
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Anzeige

Herzlich willkommen im Heuboden an der Burg Overbach -
Bayerische Oktoberwochen

und festliche Wintergenüsse erwarten Sie!
Liebe Gäste und Freunde des
Heubodens,
es gibt aufregende Neuigkeiten,
die wir mit Ihnen teilen möch-
ten! Pünktlich zum Start der
Herbstsaison und passend zum
Oktoberfest läuten wir im Heu-
boden an der Burg Overbach
die Oktoberwochen ein. Ab dem
21. September dürfen Sie sich
auf ein kulinarisches Erlebnis
der besonderen Art freuen - wir
laden Sie ganz herzlich zu tra-
ditionellen bayrischen Schman-
kerln in gemütlicher Atmosphä-
re ein!
Unsere Küchencrew hat keine
Mühe gescheut und eine be-
sondere Speisekarte zusam-
mengestellt, die die Herzen al-
ler Liebhaber der bayerischen
Küche höherschlagen lässt.
Freuen Sie sich auf knusprige
Schweinshaxen, herzhafte
Weißwürste, frisch gezapftes
Oktoberfest Bier und deftige
Brez’n in historischem Ambien-
te auf dem Heuboden der Burg
Overbach in Much. Kommen Sie
vorbei und genießen Sie mit uns
die gemütliche Stimmung - ob
zu zweit, mit Freunden oder in
großer Runde.
Doch das ist noch nicht alles!
Mit Blick auf den kommenden

Winter möchten wir Ihnen schon
jetzt ein traditionelles Gänsees-
sen ans Herz legen, das ab No-
vember beginnt. Saftig gebrate-
ne Gänsebrust mit klassischen
Beilagen wie Knödeln und Rot-
kohl warten darauf, von Ihnen ge-
nossen zu werden.
Sichern Sie sich frühzeitig Ihren
Tisch und erleben Sie wahre Gau-
menfreuden!
Und für alle, die noch auf der
Suche nach der perfekten Locati-
on für ihre Weihnachtsfeier sind
- ob für Familie, Freunde oder
Kollegen - haben wir im Heubo-
den noch freie Termine. Lassen
Sie das Jahr bei uns stimmungs-
voll ausklingen und genießen Sie
ein festliches Menü ganz nach
Ihrem Geschmack. Unsere char-
manten Räume, eingebettet in
die malerische Landschaft rund
um die Burg Overbach, bieten
den idealen Rahmen für eine un-
vergessliche Feier.
Reservierungen und Reservierungen und Reservierungen und Reservierungen und Reservierungen und AnfrAnfrAnfrAnfrAnfragenagenagenagenagen
können Sie gerne unter 02245-können Sie gerne unter 02245-können Sie gerne unter 02245-können Sie gerne unter 02245-können Sie gerne unter 02245-
9111922 oder info@heuboden-9111922 oder info@heuboden-9111922 oder info@heuboden-9111922 oder info@heuboden-9111922 oder info@heuboden-
much.de vornehmen.much.de vornehmen.much.de vornehmen.much.de vornehmen.much.de vornehmen.
Wir freuen uns darauf, Sie schon bald
bei uns im Heuboden an der Burg
Overbach begrüßen zu dürfen!
Herzliche Grüße,
Ihr Team vom Heuboden

Streik für den Schutz gewaltbetroffener Frauen
Alle zwei Tage tötet ein Mann seine (Ex-)Partnerin
Am 9. September protestierte dasAm 9. September protestierte dasAm 9. September protestierte dasAm 9. September protestierte dasAm 9. September protestierte das
FFFFFrrrrrauenzentrum auenzentrum auenzentrum auenzentrum auenzentrum TTTTTroisdorf für dieroisdorf für dieroisdorf für dieroisdorf für dieroisdorf für die
Umsetzung des Gewalthilfe-Umsetzung des Gewalthilfe-Umsetzung des Gewalthilfe-Umsetzung des Gewalthilfe-Umsetzung des Gewalthilfe-
gesetzesgesetzesgesetzesgesetzesgesetzes
155 auf den Boden gesprühte,
orangene und schwarze Kreuze
weisen den Weg vom Kölner Platz
bis zu den beiden Beratungs-
stellen des Frauenzentrum Trois-
dorf. Jedes Kreuz steht für eine
Frau, die 2023 in Deutschland
durch die Hand ihres Partners
oder Ex-Partners starb.
Gemeinsam mit allen Frauenbe-
ratungsstellen und Frauenhäusern
des NRW Netzwerks gegen
Gewalt an Frauen, machten die

Mitarbeiterinnen des Frauenzen-
trum Troisdorf auf den dringenden
Bedarf eines rechtlichen Anspru-
ches von Frauen auf Schutz und
qualifizierte Beratung bei Ge-
waltbetroffenheit aufmerksam:
Die Zahlen zu Partnerschafts-
gewalt sind laut Bundeslagebild
zur häuslichen Gewalt im Jahr
2023 erneut gestiegen und haben
in den letzten fünf Jahren ins-
gesamt um 19,5 Prozent zuge-
nommen. Zudem zeigt eine kürz-
lich veröffentlichte, vom Bundes-
ministerium für Familie, Senioren,
Frauen und Jugend beauftragte
Kostenstudie deutlich, wie gra-

vierend die Finanzierungslücken
im Hilfesystem sind.
Die Mitarbeiterinnen fordern des-
halb verbindliche Zusagen und eine
Beschleunigung der Umsetzung des
geplanten Gewalthilfegesetzes,
welches aufgrund der laufenden
Haushaltsverhandlungen, akut
droht zu scheitern. Folgen der
fehlenden Investition in die
Frauenhilfeinfrastruktur zeigen sich
bereits. Viele Frauen finden keinen
Schutz in Frauenhäusern. Konkret
im Frauenzentrum begrenzt der
Kampf um die Weiterfinanzierung
die zeitlichen Ressourcen der
Mitarbeiterinnen, die sie dringend

für die Unterstützung der Frauen
benötigen. Besonders im Hinblick
auf den seit 2019 um 62 % ge-
stiegenen Bedarf an Gewalt-
schutzberatung. Allein 2024 haben
sich bereits 178 von Gewalt
betroffene Frauen an das Frauen-
zentrum gewandt.
Zur Sicherung der Existenz fordert
das Frauenzentrum: „Das Gewalt-
hilfegesetz darf nicht länger in der
Schublade liegen. Wir brauchen mehr
statt weniger Plätze in Frauen-
häusern und eine verlässliche Finan-
zierung der Beratungsstellen durch
einen rechtlichen Anspruch von
Gewalt Betroffenen!“
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ADFC-Fahrradklima-Test begann zeitgleich
mit dem Stadtradeln
Gut für das Klima ist ein gutes Fahrradklima

sollen so alle zwei Jahre Rück-
meldung bekommen, wie es um
das Radfahren vor Ort steht und
wo die Radfahrenden der Schuh
drückt. Dazu dienen 27 Fragen
vom allgemeinen Nutzungshäufig-
keit des Fahrrades bis zum
Zustand der Radwege; konkrete
Mängel können die Befragten in
einer offenen Frage benennen.
Für Peter Lorscheid, verkehrs-
politischer ADFC-Sprecher im
Rhein-Sieg-Kreis, ist die aktuelle
Kombination aus Stadtradeln und
Fahrradklima-Test geradezu ideal.
Im Rahmen des Stadtradelns
machen besonders viele Rad-
fahrende konkrete Erfahrungen: Wo
macht das Radfahren Spaß und wo
ist es eher Stress - und woran liegt
das? „Nur wo das Fahrradklima
gut ist, wo die Radfahrenden
sicher, zügig und mit Freude
unterwegs sein können, kann der
Radverkehr auch sein volles
Potenzial für den Klimaschutz
entfalten“, betont Peter Lorscheid.
Bei der letzten Befragung 2022
ergaben sich für den Rhein-Sieg-
Kreis insgesamt nur durch-

Zum Monatsbeginn hat nicht nur
die diesjährige Aktion „Stadt-
radeln“ begonnen, in der
Radfahrende über drei Wochen
durch ihre gefahrenen Kilometer
dokumentieren können, was das
Radfahren zum Schutz des Klimas
beitragen kann. Wer in die Aktion
„Stadtradeln“ noch einsteigen
möchte, kann sich unter
www.stadtradeln.de anmelden
und auch die seit dem 2. Sep-
tember gefahrenen Kilometer
noch nachtragen.
Ebenfalls seit Monatsbeginn läuft
der alle zwei Jahre stattfindende
Fahrradklima-Test des ADFC,
allerdings nicht nur drei Wochen,
sondern drei Monate lang bis zum
30. November. Diese vom Bun-
desministerium für Digitales und
Verkehr geförderte deutschland-
weite Befragung ist eine der
größten Befragungen von Rad-
fahrenden weltweit. Ziel der
Befragung ist es, eine Bewertung
des „Fahrradklimas“, also dem
Stellenwert des Fahrrades in den
einzelnen Kommunen zu bekom-
men. Politik und Verwaltung

schnittliche Bewertungen (Schul-
note 3,9), wobei deutliche Unter-
schiede zwischen den Kommunen
zu tragen kamen. Lorscheid: „Für
uns ist interessant zu erfahren:
Liegt Lohmar weiterhin kreisweit
in der Spitzengruppe, und konnten
die bisherigen Schlusslichter
Eitorf, Much und Königswinter

Gibt es vor Ort ein gutes Fahrradklima - oder sind Radwege immer malGibt es vor Ort ein gutes Fahrradklima - oder sind Radwege immer malGibt es vor Ort ein gutes Fahrradklima - oder sind Radwege immer malGibt es vor Ort ein gutes Fahrradklima - oder sind Radwege immer malGibt es vor Ort ein gutes Fahrradklima - oder sind Radwege immer mal
wieder zu Ende, wie hier in Niederkassel-Rheidt?wieder zu Ende, wie hier in Niederkassel-Rheidt?wieder zu Ende, wie hier in Niederkassel-Rheidt?wieder zu Ende, wie hier in Niederkassel-Rheidt?wieder zu Ende, wie hier in Niederkassel-Rheidt?

erfolgreich aufholen?“ Der ADFC
werde sich die Ergebnisse im
Anschluss an die Befragung ganz
genau anschauen und in
gemeinsamen Terminen mit den
Verwaltungen versuchen Wege zu
finden, wie die von den Befragten
beklagten Missstände beseitigt
werden können.

Informationsveranstaltung
In ehrenamtlicher Vormundschaft Kinder und Jugendliche begleiten
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Wer hat
Interesse in ehrenamtlicher Vor-
mundschaft ein Kind oder einen
Jugendlichen bis zur Volljährigkeit
zu begleiten?
„Die ehrenamtliche Vormund-
schaft bietet die Möglichkeit, sich
durch bürgerliches Engagement
für junge Menschen in unserer
Gesellschaft einzusetzen“, erläu-
tert Ilsa Leifeld, zuständige An-
sprechpartnerin in der Koordi-
nierungsstelle für ehrenamtliche
Vormundschaften.
Der Gesetzgeber hat mit der
Vormundschaftsreform zum 1.
Januar 2023 beabsichtigt, der
ehrenamtlichen Vormundschaft vor
Amts- und Berufsvormündern mehr
Gewicht zu verleihen. Demnach
sollen ehrenamtliche Vormünder,
wenn möglich, vorrangig vor Amts
-oder Berufsvormündern Vor-
mundschaften übernehmen.
Vor diesem Hintergrund sucht das
Kreisjugendamt, welches für die

acht Gemeinden Alfter, Eitorf,
Much, Neunkirchen-Seelscheid,
Ruppichteroth, Swisttal, Wacht-
berg und Windeck zuständig ist,
Personen, die bereit sind, in
ehrenamtlicher Vormundschaft die
rechtliche Vertretung eines
minderjährigen Kindes oder
Jugendlichen zu übernehmen.
Damit einher gehen die Sorge für
das Kindeswohl sowie die
Vertretung von Kindesinteressen
in allen Lebensbereichen.
Die ehrenamtliche Vormundschaft
bedeutet keine Aufnahme des
Kindes oder Jugendlichen in den
eigenen Haushalt; auch braucht
es keine rechtlichen Vorkennt-
nisse. Im Unterschied zur
Amtsvormundschaft bietet die
ehrenamtliche Vormundschaft
eher mehr zeitliche Ressourcen,
um einen jungen Menschen
individuell zu begleiten.
Mit der ehrenamtlichen Vormund-
schaft gehen Selbstständigkeit

beim Engagement für den jungen
Menschen und die Übernahme von
Verantwortung einher; gleich-
zeitig steht im zuständigen Ju-
gendhilfezentrum des Rhein-Sieg-
Kreises eine feste Ansprech-
partnerin zur Einzelberatung des
ehrenamtlichen Vormunds zur
Verfügung.
Erwartet werden die Teilnahme an
Informations- und Schulungsver-
anstaltungen, die Fähigkeit, sich
mit Verwaltungen, Behörden und
Gerichten auseinander zu setzen,
sich für die Belange des Kindes
oder Jugendlichen einzusetzen und
sich bei Problemen oder Fragen
rechtzeitig Hilfe zu holen und sich

mit anderen ehrenamtlichen Vor-
mündern auszutauschen.
Wer an einer ehrenamtlichen
Vormundschaft interessiert ist
oder sich unverbindlich infor-
mieren möchte, kann am Montag,
7. Oktober, um 17 Uhr, im Raum
Sieg, Siegburger Kreishaus,
Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721
Siegburg, eine Informationsver-
anstaltung besuchen. Aus
organisatorischen Gründen wird
um Anmeldung gebeten; diese
nimmt Ilsa Leifeld, über E-Mail an
vormundschaften@rhein-sieg-
kreis.de oder telefonisch montags
bis donnerstags von 9 bis 13 Uhr
über 02243 84435219 entgegen.
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Volles Haus mit Christine Westermann
Lesung im Elisabeth-Hospiz

früh gestorben ist? Was passiert,
wenn man bemerkt, dass äußere
Schönheit und Attraktivität
verblassen?
Bei der bis auf den letzten Platz
besetzten Veranstaltung konnten
die Besucher auch viel über den
Menschen „Christine Wester-
mann“ und Ihre Zeit beim
Fernsehsender WDR erfahren. Der
Vorsitzende des Freundeskreis
Elisabeth-Hospiz e. V. Heijo
Hauser dankte Christine Wester-
mann herzlich für diesen
kurzweiligen und gelungenen
Abend. Mit der Veranstaltungs-
reihe „Kultur im Hospiz“ möchte
der Förderverein das Hospiz als
Ort der Begegnung auch für einen
Personenkreis erschließen, der
bislang keine Berührung mit dem
Thema Sterbebegleitung und

Der Freundeskreis Elisabeth-
Hospiz hatte seine Mitglieder und
Förderer, aber auch die Hospiz-
gäste und Mitarbeitenden im
Rahmen der Veranstaltungsreihe
„Kultur im Hospiz“ zu einer ganz
besonderen Veranstaltung in die
Räume des Hospizes eingeladen.
Die bekannte Moderatorin und
Autorin Christine Westermann las
aus Ihrem Buch „Manchmal ist es
federleicht“. Mit unnachahmli-
chem Charme und Humor erzählt
Christine Westermann von großen
und kleinen Verlusten, von
freiwilligen und unvermeidlichen
Abschieden. Wie befreiend kann
es sein, eine Stadt, einen
Wohnort, einen Lebensabschnitt
hinter sich zu lassen, um neu zu
beginnen? Wie verkraftet man den
Tod eines Freundes, der viel zu

Geben Sie Kindern ein Zuhause: Werden Sie Pflegefamilie
Informationsabend in Sankt Augustin

Christine Westermann signiert ihr Buch „Manchmal ist es federleicht“Christine Westermann signiert ihr Buch „Manchmal ist es federleicht“Christine Westermann signiert ihr Buch „Manchmal ist es federleicht“Christine Westermann signiert ihr Buch „Manchmal ist es federleicht“Christine Westermann signiert ihr Buch „Manchmal ist es federleicht“
im Elisabeth-Hospiz.im Elisabeth-Hospiz.im Elisabeth-Hospiz.im Elisabeth-Hospiz.im Elisabeth-Hospiz.

Hospiz hatte. Den vielen treuen
Spendern und Mitglieder möchte
der Freundeskreis mit dem

Rhein-Sieg-Kreis (db). Kinder
brauchen liebevolle und verläss-
liche Eltern und ein Zuhause.
Wenn aber die leiblichen Eltern
nicht ausreichend für ihre Kinder
sorgen können, benötigen diese
entweder zeitweise oder auf
Dauer Menschen, die ihnen ein
neues Zuhause geben, in dem sie
Geborgenheit, Erziehung und
Förderung erfahren. Dies können
Paare mit oder ohne eigene
Kinder und Einzelpersonen aller
Kulturkreise sein.
Die Kooperationsgemeinschaft
Vollzeitpflege der rechtsrhei-
nischen Jugendämter im Rhein-
Sieg-Kreis sucht Interessierte, die
sich vorstellen können, diese
Aufgabe zu übernehmen.
Daher gibt es am Dienstag,
1. Oktober, von 19 bis 20.30 Uhr
im Rathaus in Sankt Augustin,
Markt 1, Raum 122 (Eschen-
zimmer) einen Informationsabend
zum Thema „Pflegefamilie“.
Teilnehmen können Personen, die
in den Städten Bad Honnef,
Hennef, Königswinter, Lohmar,
Niederkassel, Sankt Augustin,
Siegburg, Troisdorf und im Bereich
des Kreisjugendamtes Rhein-Sieg
wohnen. Das sind die Gemeinden
im Rhein-Sieg-Kreis: Alfter, Eitorf,
Much, Neunkirchen-Seelscheid,
Ruppichteroth, Swisttal, Wacht-

berg und Windeck.
Der Informationsabend bietet die
Gelegenheit, sich unverbindlich
damit auseinander zu setzen,
welche Voraussetzungen erfüllt
sein müssen und welche Unter-

stützung, Beratung und Qualifi-
zierung Pflegeeltern erhalten.
Auch über den Bereich der fa-
miliären Bereitschaftsbetreuung
und der Fachpflege wird
informiert.

kulturellen Angebot „herzlichen
Dank“ für die wertvolle
Unterstützung sagen.

Interessierte können sich tele-
fonisch an 02241 / 243 538
oder per E-Mail an
c.lahn-abed@sankt-augustin.de
wenden, eine Anmeldung ist aber
nicht nötig.
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Über Stock und Stein rund um den Bonner Venusberg
Wanderung des SSV Happerschoß

Für Sonntag, 8. September, war
bestes Wanderwetter mit Tem-
peraturen bis 23 Grad angekündigt.
Zwölf Wanderfreundinnen und
Wanderfreunde trafen sich um
10.30 Uhr in Dottendorf und
erklommen zunächst, teilweise
auf recht steilen Treppenstufen,
den Venusberg. Oben erwartete
uns am Aussichtspunkt „Cassels-
ruhe“ ein grün gerahmtes Bild des
Siebengebirges.
Weiter ging es am Sendemast
„Venusberg“ vorbei hinab ins Tal
des Melbbaches, dem wir

Foto: Claudia GerlachFoto: Claudia GerlachFoto: Claudia GerlachFoto: Claudia GerlachFoto: Claudia Gerlach Foto: Katrin LangeFoto: Katrin LangeFoto: Katrin LangeFoto: Katrin LangeFoto: Katrin Lange

Führungen durch die neue Dauerausstellung
Gedenkstätte „Landjuden an der Sieg“

bachaufwärts folgten.
Ein uriger, aber auch anspruchs-
voller Weg erwartete uns. Es ging
über umgestürzte Bäume hinweg
oder unten durch, eben „über
Stock und Stein“.
Nach einer ausgiebigen Rast ging
es erneut abwärts in das
Katzenlochbachtal, wie auch immer
der Name entstanden ist: Auch
dieser Weg verdient die Eigenschaft
„urig“. An die Stelle der
umgestürzten Bäume traten
diesmal zahlreiche Wasserläufe und
zugehörige Matschpassagen, die

den Weg kreuzten. Aber auch das
konnte die Gruppe nicht aufhalten.
Ein letzter kurzer Anstieg brachte
uns kurz vor Erreichen des
Kurfürstenweihers wieder auf die
Höhe des Kottenforstes. Wir pas-
sierten die große Freifläche des
Annaberger Hofes mit zahlreichen
Pferdeweiden und stiegen schließ-
lich wieder nach Dottendorf ab.
Hier erwartete uns nach gut 15
Kilometern im „Casa Pepe“ ein
gedeckter Tisch, der sich schon
bald nach und nach mit einem 14-
gängigen Tapas-Buffet füllte. Alle

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Die neue
Dauerausstellung in der
Gedenkstätte „Landjuden an der
Sieg“ wartet mit einem neuen,
sehenswerten Konzept in der
grundsanierten Gedenkstätte auf.
Saskia Klemp M.A., pädagogische
Mitarbeiterin des Kreisarchivs,
wird dieses bei ihrer Führung
durch die neu gestalteten Räume
näher bringen. Sie wird nicht nur
die Bedeutung des ehemaligen

16.45 Uhr in der Gedenkstätte
Bergstraße 9, 51570 Windeck-
Rosbach, statt. Die Teilnahme ist
kostenlos, doch es ist eine
verbindliche Anmeldung beim
Kreisarchiv entweder telefonisch
über 02241 13-2928 oder per E-
Mail gedenkstaette@rhein-sieg-
kreis.de erforderlich. Die maxima-
le Anzahl der Teilnehmerinnen und
Teilnehmer pro Gruppe sind 15
Personen.

ließen es sich schmecken und man
sah nur zufriedene Gesichter.
Glücklicherweise waren es von
dort nur noch 300 Meter bis zum
Parkplatz.
Die nächste Wanderung des SSV
Happerschoss findet am Sonntag,
13. Oktober, statt.
Interessenten sind zum zweima-
ligen, kostenlosen „Schnupper-
wandern“ herzlich eingeladen.
Nähere Informationen finden sich
unter www.ssv-happerschoss.de/
wandern.
Peter Sperber

Wohnhauses der Familie Selig-
mann als authentischen Ort
vorstellen, sondern auch einen
Überblick über die Geschichte der
Jüdinnen und Juden in Rosbach
wie in der gesamten Region an
der Sieg vermitteln.
Was erlebten die Menschen, die
einst in diesem Haus lebten?
Welches Schicksal teilten sie mit
Millionen anderen Jüdinnen und
Juden Europas? Die Ausstellung lädt

zur Mitwirkung und zum Wei-
terdenken nach der Führung ein. So
können Geschichten aus den
Dokumenten und Fotografien des
Archivs lebendig werden und sich
in den verschiedenen Räumen
einfügen lassen. In Mediensta-
tionen, Filmen und Karten lässt sich
das Erlebte vertiefen und erweitern.
Die zwei Führungen finden am
Sonntag, 22. September, von 15
bis 15.45 Uhr und von 16 bis
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Rhein-Sieg-Kreis weiterhin gut
auf dem Weg zur Fahrradfreundlichkeit
Rhein-Sieg-Kreis (an). Seit 2017
ist der Rhein-Sieg-Kreis Mitglied
in der Arbeitsgemeinschaft fahr-
rad- und fußgängerfreundlicher
Kommunen und Kreise in
Nordrhein-Westfalen (AGFS) und
hat sich damit der besonderen
Förderung der Nahmobilität, also
dem Rad- und Fußverkehr
verpflichtet. Nach sieben Jahren
wurde eine erste Bilanz gezogen.
Demnach bescheinigte eine
Kommission von Expertinnen und
Experten, dass der Rhein-Sieg-
Kreis auf einem guten Weg ist,
die Nahmobilität als wichtigen
Baustein einer nachhaltigen
Mobilität zu entwickeln. So
wurden beispielsweise an meh-
reren Straßen begleitende Rad-
wege gebaut, die Basis für ein
künftiges Netz aus RadPendler-
Routen in der Region gelegt und
das STADTRADELN im Rhein-Sieg-
Kreis etabliert.
Am Donnerstag, 5. September,
erhielt der Rhein-Sieg-Kreis
deshalb die vom Minister für
Umwelt-, Naturschutz und Verkehr
des Landes Nordrhein-Westfalen
Oliver Krischer unterzeichnete
Verlängerungsurkunde, die der
Umweltdezernent des Rhein-Sieg-
Kreises, Tim Hahlen, und der
Nahmobilitätsbeauftragte des
Rhein-Sieg-Kreises Sven Habedank
stellvertretend in Empfang nahmen.
AAAAAGFS-Mitgliedschaft als GFS-Mitgliedschaft als GFS-Mitgliedschaft als GFS-Mitgliedschaft als GFS-Mitgliedschaft als AnspornAnspornAnspornAnspornAnsporn
Landrat Sebastian Schuster freute

sich über die Entscheidung der
Kommission: „Wir sind noch nicht
überall fahrradfreundlich. Deshalb
ist für uns ist die weitere Mit-
gliedschaft in der AGFS ein
wichtiger Ansporn. Wir wollen
zusammen mit unseren kreis-
angehörigen Städten und Ge-
meinden mehr und bessere
Radwege im Rhein-Sieg-Kreis

Tim Hahlen, Verkehrsdezernent des Rhein-Sieg-Kreises (4. v. r.) und Sven Habedank, NahmobilitätsbeauftragterTim Hahlen, Verkehrsdezernent des Rhein-Sieg-Kreises (4. v. r.) und Sven Habedank, NahmobilitätsbeauftragterTim Hahlen, Verkehrsdezernent des Rhein-Sieg-Kreises (4. v. r.) und Sven Habedank, NahmobilitätsbeauftragterTim Hahlen, Verkehrsdezernent des Rhein-Sieg-Kreises (4. v. r.) und Sven Habedank, NahmobilitätsbeauftragterTim Hahlen, Verkehrsdezernent des Rhein-Sieg-Kreises (4. v. r.) und Sven Habedank, Nahmobilitätsbeauftragter
des Rhein-Sieg-Kreises (5. v. r.), gemeinsam mit Mitgliedern des Präsidiums und der Auswahlkommission desdes Rhein-Sieg-Kreises (5. v. r.), gemeinsam mit Mitgliedern des Präsidiums und der Auswahlkommission desdes Rhein-Sieg-Kreises (5. v. r.), gemeinsam mit Mitgliedern des Präsidiums und der Auswahlkommission desdes Rhein-Sieg-Kreises (5. v. r.), gemeinsam mit Mitgliedern des Präsidiums und der Auswahlkommission desdes Rhein-Sieg-Kreises (5. v. r.), gemeinsam mit Mitgliedern des Präsidiums und der Auswahlkommission des
AGFS. Foto: Rhein-Sieg-KreisAGFS. Foto: Rhein-Sieg-KreisAGFS. Foto: Rhein-Sieg-KreisAGFS. Foto: Rhein-Sieg-KreisAGFS. Foto: Rhein-Sieg-Kreis

anbieten und die Menschen über-
zeugen, unsere schon vorhan-
denen Angebote im Radverkehr
aber auch im ÖPNV häufiger zu
nutzen.“
Mit der Verlängerung der Mit-
gliedschaft hat der Rhein-Sieg-
Kreis weitere sieben Jahre Zeit,
an seinen Zielen zu arbeiten. Mit
Blick auf die Verkehrssicherheit
wird das Schließen von Lücken im
Radverkehrsnetz weiter im Fokus
stehen.
Die Die Die Die Die AAAAAGFS NRWGFS NRWGFS NRWGFS NRWGFS NRW
Die AGFS NRW ist ein
Zusammenschluss von aktuell 111
Kommunen und Kreise in NRW.

Sie ist inhaltlicher Vordenker im
Bereich der Nahmobilität und hat
das Ziel, dass die Städte und
Gemeinden zu einem Lebens- und
Bewegungsraum weiterentwickelt
und möglichst viele Wege zu Fuß
gegangen oder mit dem Fahrrad
zurückgelegt werden. Dabei
spielen die Verkehrssicherheit und
die Gesundheit der Bürgerinnen
und Bürger die zentrale Rolle.
Im Rhein-Sieg-Kreis sind die
Städte Troisdorf, Meckenheim und
Lohmar ebenfalls Mitglieder in der
AGFS.
Mehr Information unter:
www.agfs-nrw.de.
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Grußwort von Bürgermeisterin Nicole Berka
zum Tag des Handwerks am 21. September

werkerinnen und Handwerker im
ganzen Land auf.
Etwas in die Tat umzusetzen,
macht auch das Handwerk in
unserer Region aus. Damit leistet
es einen gewichtigen Beitrag für
unsere Wirtschaft, aber auch für
unsere Gesellschaft. Denn ohne
Handwerk ließen sich Ziele wie
Klimaschutz, Digitalisierung,

Wer im Handwerk anpackt, macht
die Zukunft unseres Landes.
Davon bin ich überzeugt. Zu dieser
Überzeugung passt auch das

diesjährige Motto zum Tag des
Handwerks: „Zeit, zu machen…“.
Es greift das Selbstverständnis
der über 5,7 Millionen Hand-

Wohnungsbau und Energiewende
in der Praxis gar nicht umsetzen.
Alles, was wir uns als Gesellschaft
für die Zukunft vornehmen, kann
nur mit starken Handwerks-
betrieben und ihren Beschäftigten
erreicht werden. Das Handwerk
ist zudem ein wichtiger Motor für
Wachstum und Wohlstand in
Deutschland. Mit 765,6 Milliarden
Euro setzt es 2023 mehr um als
die vier DAX-Konzerne Volks-
wagen, Daimler, Allianz und BMW
zusammen.
Handwerk ist mehr als ein Job, es
ist eine Haltung: Unsere Hand-
werkerinnen und Handwerker sind
fest vor Ort verwurzelt. Sie packen
an und bewegen. Häufig inhaber-
oder familiengeführt sind unsere
Handwerksbetriebe der Garant für
gesellschaftliche Verankerung und
Verantwortung. Mit der Bereit-
stellung von Ausbildungsplätzen
leisten Sie, liebe Unterneh-
merinnen und Unternehmer, einen
wichtigen Beitrag zur Zukunft des
Handwerks und zum Mittelstand
in unserer Region.
Ich hoffe, dass Sie auch weiterhin
die Tradition des Handwerks
fortsetzen, ausbilden und somit
Ihr Wissen und Können an die
nächste Generation weitergeben.
Hierbei wünsche ich Ihnen viel
Erfolg und alles Gute.
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Karriere im Handwerk: Zukunft nachhaltig anpacken
Die Aus- und Weiterbildung im SHK-Handwerk bietet vielfältige Chancen

Wenn es um die Berufswahl geht,
stellen viele junge Menschen hohe
Ansprüche: Abwechslungsreich
und zukunftssicher soll die
berufliche Tätigkeit sein, eine
wichtige Rolle in der Gesellschaft
spielen und einfach mehr sein als
nur ein Job. Eine Karriere in der
SHK-Branche kommt diesen
Vorstellungen entgegen. Neben
technischen Berufsbildern sind
hier auch Mitarbeitende mit
kaufmännischem Hintergrund in
der Beratung und im Verkauf
gefragt. Es gibt also sehr gute
Chancen für verschiedenste
Talente und Neigungen.
Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Ausbildungs-Ausbildungs-Ausbildungs-Ausbildungs-Ausbildungs-
niveauniveauniveauniveauniveau
Mit dem dualen Bildungssystem
in Deutschland, um das uns viele
andere Nationen beneiden, ist ein
hohes Ausbildungsniveau ge-
sichert. Durch die Kombination
aus theoretischer Ausbildung in
Berufsschulen und praktischer
Einweisung in den Betrieben
erwerben die Auszubildenden
fundiertes Wissen und praktische
Fertigkeiten, die sie direkt im
Arbeitsalltag anwenden können.
Sehr gute Einstiegs- und Auf-
stiegschancen bieten zum Beispiel
Unternehmen, die sich in
Deutschland und Österreich als
„Die Bad- und Heizungsgestalter“
zusammengeschlossen haben. Die
teilnehmenden Firmen verpflich-
ten sich zu hohen Qualitäts-

standards - nicht nur gegenüber
ihren Kunden, sondern auch in der
Ausbildung und im Umgang mit
ihren Mitarbeitern. Unter
www.die-badgestalter.de/jobs
veröffentlichen die Unternehmen
gemeinsam viele Infos zur
Karriere im SHK-Handwerk sowie
aktuelle Ausbildungs- und Job-
angebote etwa für SHK-An-
lagenmechaniker, kaufmännische
Berufe, Fliesenleger oder Elek-
triker.
Anlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden der
EnergiewendeEnergiewendeEnergiewendeEnergiewendeEnergiewende
An vorderster Front für die
Energiewende im Gebäudebereich
sind SHK-Anlagenmechaniker un-
terwegs. Die Neuinstallation, der
Tausch alter Heiztechnik und die
optimale Wartung der Anlagen
sind bedeutende Bausteine für die
Umstellung von Bauwerken auf
erneuerbare Energien. Hinzu
kommen die Herausforderungen
der Klima- und Lüftungstechnik,
die in hochgedämmten, luft-
dichten Bauten immer wichtiger
werden. Mit jedem Projekt, das
die Energieeffizienz steigert und
fossile Energieträger ablöst,
macht der Anlagenmechaniker die
Welt ein Stück besser und
nachhaltiger.
Sanitär und Bad: LebensqualitätSanitär und Bad: LebensqualitätSanitär und Bad: LebensqualitätSanitär und Bad: LebensqualitätSanitär und Bad: Lebensqualität
für allefür allefür allefür allefür alle
Experten für Badplanung und -
gestaltung helfen ihren Kunden
dabei, persönliche Wohlfühl-

Beruf mit Zukunft: Der Anlagenmechaniker im SHK-Handwerk sorgtBeruf mit Zukunft: Der Anlagenmechaniker im SHK-Handwerk sorgtBeruf mit Zukunft: Der Anlagenmechaniker im SHK-Handwerk sorgtBeruf mit Zukunft: Der Anlagenmechaniker im SHK-Handwerk sorgtBeruf mit Zukunft: Der Anlagenmechaniker im SHK-Handwerk sorgt
unter anderem dafür, dass die Dekarbonisierung im Gebäudebestandunter anderem dafür, dass die Dekarbonisierung im Gebäudebestandunter anderem dafür, dass die Dekarbonisierung im Gebäudebestandunter anderem dafür, dass die Dekarbonisierung im Gebäudebestandunter anderem dafür, dass die Dekarbonisierung im Gebäudebestand
durch die Installation von umweltfreundlichen Heiztechniken vorangeht.durch die Installation von umweltfreundlichen Heiztechniken vorangeht.durch die Installation von umweltfreundlichen Heiztechniken vorangeht.durch die Installation von umweltfreundlichen Heiztechniken vorangeht.durch die Installation von umweltfreundlichen Heiztechniken vorangeht.
Foto: DJD/SHK/Aleksandr FinchFoto: DJD/SHK/Aleksandr FinchFoto: DJD/SHK/Aleksandr FinchFoto: DJD/SHK/Aleksandr FinchFoto: DJD/SHK/Aleksandr Finch

Oasen mit innovativem Komfort
und ansprechender Ästhetik
einzurichten. Sie sorgen zudem
dafür, dass das neue Bad sorgsam
mit der Ressource Trinkwasser
umgeht und dass die Qualität
unseres wichtigsten Lebens-

mittels sicher ist. Zur Umsetzung
eines neuen Badezimmers sind
neben SHK-Anlagenmechanikern
auch Fliesenleger und Elektriker
erforderlich, um den Kunden eine
optimale Lebensqualität zu
bieten. (DJD)
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Ausbildung zum Augenoptiker
Augen auf und los!
Gutes Sehen bestimmt unseren
Alltag und beeinflusst unsere
Lebensqualität. Wenn unsere

Sehkraft nachlässt oder Probleme
beim Sehen auftreten, sind Au-
genoptiker die richtigen Ansprech-

partner. Deren Leistungen gehen
dabei weit über den bloßen
Verkauf von Brillen hinaus und

umfassen die Vorsorge und den
Service rund um die Augen-
gesundheit. Im Zuge der demo-
grafischen Entwicklung und mit
zunehmender Bildschirmarbeit
gewinnt der Beruf weiter an
Bedeutung, und bereits heute
trägt mehr als die Hälfte der
Erwachsenen eine Brille oder
Kontaktlinsen. Warum also nicht
einen Beruf ergreifen, der so
abwechslungsreich ist wie die
Augenoptik?
Etwas mit Menschen …Etwas mit Menschen …Etwas mit Menschen …Etwas mit Menschen …Etwas mit Menschen …
In der Augenoptik steht der
zwischenmenschliche Austausch
im Vordergrund. Gemeinsam mit
dem Kunden findet der Augen-
optiker individuelle Lösungen für
jedes Sehproblem. Durch Exper-
tise und modisches Gespür wird
die Sehhilfe passgenau an die
individuellen Bedürfnisse abge-
stimmt. Neben fundierten Physik-
und Mathematikkenntnissen sind
in der Augenoptiker-Ausbildung
aber auch handwerkliches Ge-
schick und Präzision gefragt. Der
Azubi lernt, wie man Brillengläser
bearbeitet, Brillen repariert und
an den Träger anpasst. Moderne
Messinstrumente und Hightech-
Geräte unterstützen Augenoptiker
bei der Testung des Sehver-
mögens. Die Experten für gutes
Sehen können neben Fehlsichtig-
keiten auch Auffälligkeiten am
Auge feststellen und ihre Kunden
zur Abklärung an einen Augenarzt
verweisen. Eine Serviceleistung,
die von vielen Kunden wertge-
schätzt und regelmäßig wahrge-
nommen wird.
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Karriereweg mit Karriereweg mit Karriereweg mit Karriereweg mit Karriereweg mit WWWWWeitblickeitblickeitblickeitblickeitblick
Der Weg in die Augenoptik beginnt
mit einer dualen Ausbildung im
Betrieb und in der Berufsschule.
In drei Jahren lernen Auszu-
bildende den Beruf von der Pike
auf. Nach bestandener Gesellen-
prüfung stehen alle Türen zur

Brillenschliff, Reparatur und Anpassung - nur ein paar Dinge, dieBrillenschliff, Reparatur und Anpassung - nur ein paar Dinge, dieBrillenschliff, Reparatur und Anpassung - nur ein paar Dinge, dieBrillenschliff, Reparatur und Anpassung - nur ein paar Dinge, dieBrillenschliff, Reparatur und Anpassung - nur ein paar Dinge, die
Augenoptiker-Auszubildene innerhalb von drei Jahren lernenAugenoptiker-Auszubildene innerhalb von drei Jahren lernenAugenoptiker-Auszubildene innerhalb von drei Jahren lernenAugenoptiker-Auszubildene innerhalb von drei Jahren lernenAugenoptiker-Auszubildene innerhalb von drei Jahren lernen
Foto: ZVA/Peter Boettcher/akz-oFoto: ZVA/Peter Boettcher/akz-oFoto: ZVA/Peter Boettcher/akz-oFoto: ZVA/Peter Boettcher/akz-oFoto: ZVA/Peter Boettcher/akz-o

Nach einer erfolgreichen Ausbildung gibt es an verschiedenen HochschulenNach einer erfolgreichen Ausbildung gibt es an verschiedenen HochschulenNach einer erfolgreichen Ausbildung gibt es an verschiedenen HochschulenNach einer erfolgreichen Ausbildung gibt es an verschiedenen HochschulenNach einer erfolgreichen Ausbildung gibt es an verschiedenen Hochschulen
die Möglichkeit, ein Studium im Bereich Augenoptik/Optometrie zudie Möglichkeit, ein Studium im Bereich Augenoptik/Optometrie zudie Möglichkeit, ein Studium im Bereich Augenoptik/Optometrie zudie Möglichkeit, ein Studium im Bereich Augenoptik/Optometrie zudie Möglichkeit, ein Studium im Bereich Augenoptik/Optometrie zu
absolvieren. Foto: ZVA/Peter Boettcher/akz-oabsolvieren. Foto: ZVA/Peter Boettcher/akz-oabsolvieren. Foto: ZVA/Peter Boettcher/akz-oabsolvieren. Foto: ZVA/Peter Boettcher/akz-oabsolvieren. Foto: ZVA/Peter Boettcher/akz-o

Handwerkliches Geschick und Präzision werden in der Augenoptik großHandwerkliches Geschick und Präzision werden in der Augenoptik großHandwerkliches Geschick und Präzision werden in der Augenoptik großHandwerkliches Geschick und Präzision werden in der Augenoptik großHandwerkliches Geschick und Präzision werden in der Augenoptik groß
geschrieben Foto: ZVA/Peter Boettcher/akz-ogeschrieben Foto: ZVA/Peter Boettcher/akz-ogeschrieben Foto: ZVA/Peter Boettcher/akz-ogeschrieben Foto: ZVA/Peter Boettcher/akz-ogeschrieben Foto: ZVA/Peter Boettcher/akz-o

Handwerkliches Geschick und Präzision werden in der Augenoptik großHandwerkliches Geschick und Präzision werden in der Augenoptik großHandwerkliches Geschick und Präzision werden in der Augenoptik großHandwerkliches Geschick und Präzision werden in der Augenoptik großHandwerkliches Geschick und Präzision werden in der Augenoptik groß
geschrieben Foto: ZVA/Peter Boettcher/akz-ogeschrieben Foto: ZVA/Peter Boettcher/akz-ogeschrieben Foto: ZVA/Peter Boettcher/akz-ogeschrieben Foto: ZVA/Peter Boettcher/akz-ogeschrieben Foto: ZVA/Peter Boettcher/akz-o

individuellen Entfaltung offen: vom
Augenoptikermeister und der
Selbständigkeit bis hin zu einem
weiterführenden Studium oder
einer Fortbildung zum Optome-
tristen. Angesichts einer altern-
den Gesellschaft spielen Aspekte
der Augengesundheit und Vor-

sorge eine immer größere Rolle
im Beruf. Augenoptiker können
nach der Ausbildung nicht nur im
Fachgeschäft, sondern auch in der
Forschung, in der Industrie,
Augenkliniken oder Bildungsein-
richtungen der Branche tätig
werden. Umfassende Informa-

tionen hierzu finden Sie auf der
Website des Zentralverbands der
Augenoptiker und Optometristen
(ZVA) unter
www.zva.de
und auf der Ausbildungsplattform
www.be-optician.de.
(akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 27. September 2024Freitag, 27. September 2024Freitag, 27. September 2024Freitag, 27. September 2024Freitag, 27. September 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
25.09.2024 um 10 Uhr25.09.2024 um 10 Uhr25.09.2024 um 10 Uhr25.09.2024 um 10 Uhr25.09.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Fußpflege für Senioren 37€,Fußpflege für Senioren 37€,Fußpflege für Senioren 37€,Fußpflege für Senioren 37€,Fußpflege für Senioren 37€,
Rentnerabatt ab 65 JRentnerabatt ab 65 JRentnerabatt ab 65 JRentnerabatt ab 65 JRentnerabatt ab 65 J.....

Edina Lindmayer • Termine nach
Vereinbarung •  Keine Hausbesuche!
Raiffeisenstraße 5 • 53797 Lohmar-
TEL: 02241 3010572

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf
von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreib-
maschinen,  Bücher, Teppiche, Rol-
latoren, Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/
Taschenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Angebot
Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

Kaufe PKaufe PKaufe PKaufe PKaufe Pelze und Pelze und Pelze und Pelze und Pelze und Porzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller ArtArtArtArtArt
sowie Bleikristall aller Art: Gläser,
Römer, Teller, Vasen usw. Bitte alles
anbieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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#Neue Räume
Zahlreiche Veranstaltungen zur Interkulturellen Woche im Rhein-Sieg-Kreis

abwechslungsreiches und buntes
Programm aus über 50 zumeist
kostenfreien Veranstaltungen
zusammengestellt, koordiniert
vom Kommunalen Integrations-
zentrum des Rhein-Sieg-Kreises.
Unter anderem wird es Kino- und
Theaterabende, Spiel- und Stadt-
feste, Escape Rooms, Ausstel-
lungen, Lesungen und Vorlese-
stunden, Musik- und Spiele-
abende, kreative Gestaltungs-
workshops, gemeinsame Früh-
stücke, offene Abende, Informa-

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Zu neuen
Räumen und zu Begegnung,
Kennenlernen und Vernetzung
lädt der Rhein-Sieg-Kreis anläss-
lich der bundesweiten „Interkul-
turellen Woche“ vom 22. bis zum
29. September ein.
Viele Städte und Gemeinden im
Rhein-Sieg-Kreis, zahlreiche Ein-
richtungen, ehrenamtliche Initia-
tiven und Organisationen haben
auch in diesem Jahr während
dieser Woche wieder für alle
Bürgerinnen und Bürger ein

tionsveranstaltungen, Sachvor-
träge, Stadtrundgänge und Koch-
kurse geben.
„Die Interkulturelle Woche schafft
im ganzen Kreis Räume der
Begegnung. Daraus kann ein sich
gegenseitiges Kennenlernen, Ver-
stehen und Vernetzen entstehen
oder dieses kann vertieft
werden“, damit wirbt Antje
Dinstühler, Leiterin des Kom-
munalen Integrationszentrums
des Rhein-Sieg-Kreises, für das
Mitmachen bei der Interkul-

turellen Woche.
Die große Eröffnungsveranstal-
tung am Montag, 23. September,
ab 17 Uhr, findet im Siegburger
Stadtmuseum, Markt 46, 53721
Siegburg, statt. Bei diesem
kostenlosen Event mit Musik, Tanz
und vielem mehr wird auch ein
kleines Catering angeboten. Das
Anmeldeformular zu dieser Ver-
anstaltung, sowie das komplette
Programm der Interkulturellen
Woche gibt es auf rhein-sieg-
kreis.de/interkulturelle-woche.

Höherer Freibetrag beim Erwerb von Mitarbeiteraktien
Während das Wachstumschan-
cengesetz der Bundesregierung,
das steuerliche Verbesserungen
enthalten soll, auf sich warten
lässt, ist das Zukunftsfinanzie-
rungsgesetz bereits zum 1. Januar
2024 in Kraft getreten. Dieses
befasst sich in erster Linie mit der
Mobilisierung des Kapitalmarktes,
um das Wirtschaftswachstum zu
stärken. So wurden z.B. die
Rahmenbedingungen für Start-
ups, kleine und mittlere Unter-
nehmen dahingehend verbessert.
Aber auch die finanzielle Betei-
ligung von Mitarbeitenden am
Unternehmen wurde gestärkt. Die
Aktienkultur unter Beschäftigten
soll gefördert werden, indem der
steuerfreie Höchstbetrag für
Mitarbeiteraktien von 1.440 auf
2.000 Euro je Mitarbeitendem
angehoben wurde. Beschäftigte
börsennotierter Unternehmen, die
vergünstigte Aktien erhalten,
müssen den Rabatt beim Bezug
solcher Aktien somit erst
versteuern, wenn er den Steuer-
freibetrag übersteigt.

Unternehmensbeteiligung durch
Mitarbeiteraktien
Viele Arbeitgeber wünschen sich
von ihren Angestellten, dass sie
unternehmerisch denken und
handeln. Sie sollen sich für den
Erfolg des „eigenen“ Unter-
nehmens verantwortlich fühlen. Da
hilft es, wenn sie vom Erfolg des
Arbeitgebers finanziell profitieren
können. Deshalb bieten viele
börsennotierte Firmen Anreize für
den Erwerb von Belegschafts-
aktien. Ein allgemein gültiges
Modell gibt es nicht. Oftmals kann

eine begrenzte Anzahl an Aktien
um bis zu 50 Prozent verbilligt
erworben werden oder es gibt
eine bestimmte Anzahl an
Gratisaktien, z.B. eine Gratis-
aktie für drei gekaufte Aktien,
dazu. Häufig wird auch ein fester
Zuschuss pro Aktie oder ein
prozentualer Zuschuss auf das
eingesetzte Kapital des Mit-
arbeiters beim Kauf angeboten.
Mitarbeitende erhalten also beim
Aktienbezug, wenn sie weniger
bezahlen müssen, als es beim
Kauf an der Börse wäre, einen
geldwerten Vorteil.

Versteuerung und Freigrenze von
Mitarbeiteraktien

Normalerweise müsste dieser
geldwerte Vorteil mit dem
persönlichen Steuersatz, genau
wie das Arbeitseinkommen,
versteuert werden. Das wäre für
den Arbeitnehmenden ein großer
Nachteil, denn er hat gerade erst
Geld für den Aktienkauf
ausgegeben und noch keines
bekommen. In diesem Fall hilft
die Steuerfreigrenze mit bis zu
2.000 Euro. Diese gilt aber nur,
wenn die Mitarbeiterbeteiligung
allen Beschäftigten, die min-
destens ein Jahr im Dienst-
verhältnis stehen, gleichermaßen
angeboten wird.
„Da sich die Unternehmen bei
ihren Mitarbeiterbeteiligungs-

modellen meist an der Höchst-
grenze für Steuerfreiheit orien-
tieren, ist zu hoffen, dass die
Vergünstigungen, wie Zuschüsse,
Rabatte und Gratisaktien, an die
neue Höchstgrenze von den Firmen
angepasst werden“, erklärt
Tobias Gerauer, Vorstand der
Lohnsteuerhilfe Bayern (Lohi).
Bezieht ein Mitarbeitender
z.B. Firmenaktien zum Preis von
50 Euro pro Stück, obwohl der
Kurswert an der Börse bei 75 Euro
liegt, entsteht ein geldwerter
Vorteil von 25 Euro pro Aktie. Mit
der Gesetzesänderung bleibt
folglich der Kauf von bis zu 80
Mitarbeiteraktien steuerfrei.
(Lohi Bayern e.V.)
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